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Verbandsgemeinde dankt 
für jahrzehntelangen Einsatz 

im ehrenamtlichen Brandschutz
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes für verdiente Wehrleute

Für ihren besonderen Einsatz im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst wurden Jürgen Groß (FF Neunkhausen, (3. v.l.), 
Mike Strunk (FF Langenbach b.K., 4. v.l.) und Kai Schimmelfennig (FF Bad Marienberg, 2. v.r.) für jeweils 45 Jahre akti-
ven ehrenamtlichen Dienst im Brandschutz mit dem Goldenen Feuerwehrehrenzeichen des Landes ausgezeichnet.  Die 
außergewöhnlichen Ehrungen nahmen der Stellvertretende Brand- und Katastrophenschutzinspekteur des Westerwald-
kreises Markus Brenner (rechts) und Bürgermeister Andreas Heidrich (links) gemeinsam vor. Mit den Geehrten freute 
sich der Stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands Westerwald, Michael Itzeck (2. v.l.).

Foto: Röder-Moldenhauer

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter!
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Große Ehrungsveranstaltung  
der Feuerwehren der Verbandsgemeinde 

Bad Marienberg in Neunkhausen

Das Goldene Feuerwehrehrenzeichen für 35 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielten Alexander Schütz (FF Norken), 
Susanne Kaleja (FF Nistertal, Musikzug), Markus Spies (FF Dreisbach), (Vorne v.l.), Martin Weinbrenner (FF Langen-
bach b.K.), Jürgen Kexel (FF Großseifen) und Michael Kexel (FF Hahn), (Hinten 3. - 5. v.l.).  Foto: Röder-Moldenhauer

Bürgermeister Andreas Heidrich dankte zunächst dem 
Hausherrn Ortsbürgermeister und Ehrenwehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Neunkhausen, Rudi Neufurth, 
für die Bereitstellung des Bürgerhauses Neunkhausen 
und dem Team der Freiwilligen Feuerwehr Neunkhau-
sen um Wehrführer Carsten Leonhardt für die Organi-
sation der Ehrungsveranstaltung.

Der Bürgermeister würdigte die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehrfrauen und -männer, gerade zu oft unmögli-
chen Zeiten. Die eindrucksvollen Leistungen im Brand-
schutz verdienten höchsten Dank und Anerkennung. 
Aus diesem Grund wolle er die Ehrungsveranstaltung 
dazu nutzen, den Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden seine und die verdiente Wertschätzung 
der Verbandsgemeindegremien zum Ausdruck zu brin-
gen. In diesem Zusammenhang bedauerte er, dass 
weder Landrat Achim Schwickert noch die Kreisbeige-
ordneten aus verschiedenen Gründen nicht an der 
Veranstaltung teilnehmen konnten. Die hohen Aus-
zeichnungen mit den Feuerwehrehrenzeichen nahm 
stattdessen in Vertretung der Stellvertretende Brand- 
und Katastrophenschutzinspekteur des Westerwald-
kreises, Markus Brenner, vor.

Die Gremien der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
seien seit Jahren bestrebt, ihre Wehrleute bestmöglich 
auszurüsten. 

Dies werde an den hohen Unterhaltungs- und Investiti-
onsaufwendungen des Brandschutzträgers Verbands-
gemeinde Bad Marienberg für Fahrzeuge, Gerätehäu-
ser und die persönliche Ausrüstung deutlich.

Besonders hob Andreas Heidrich die hervorragenden 
Leistungen der Wettkampfgruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Langenbach b.K. hervor, die in diesem Jahr 
eine Goldmedaille bei den Deutschen Meisterschaften 
gewonnen und erfolgreich an der Feuerwehrolympiade 
im slowenischen Celje teilgenommen hat.

Der Musikzug der FF Nistertal repräsentiere die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg ebenfalls herausra-
gend mit vielen Auftritten bei Feuerwehr- und vielen 
anderen kulturellen Veranstaltungen, lobte der Bürger-
meister.

Verbandsgemeindeverwaltung
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf)  ................................................................  19222
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner 
für die Verbandsgemeinde Bad Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: 
DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 
57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur 
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).

Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-

grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegebera-
terin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu im Bestand:
Mechtild Borrmann: Feldpost
Richard Martens, mittlerweile ein alter Mann, ist der Absen-
der der Feldpostbriefe und voller ambivalenter Gefühle, als 
er plötzlich mit seinen Briefen, die er vor über 50 Jahren 
geschrieben hat, konfrontiert wird. Er erinnert sich an seine 
Freunde, die Geschwister Adele und Albert Kuhn, die im 
Kassel der 30er-Jahre ein normales bürgerliches Leben führ-
ten. Als Vater Kuhn zusammen mit seiner Frau Deutschland 
wegen hitlerfeindlicher Äußerungen verlassen muss, bleiben 
Adele und Albert zurück. Eigentlich würden sie mit Unter-
stützung von Richards Familie gut zurechtkommen, wären 
da nicht die Unvorhersehbarkeit der ersten Liebe, die sich 
partout nicht in das rigide Moralbild eines der finstersten 
Kapitel der deutschen Geschichte fügen will, und der unheil-
volle Hausverkauf.
Volker Kutscher: Transatlantik- Der neunte Rath-Roman
Eigentlich wollte Charlotte Rath, geborene Ritter, längst im 
Ausland sein, doch die Umstände halten sie in Berlin fest. 
Ihr ehemaliger Pflegesohn Fritze ist in die geschlossene 
Abteilung der Nervenheilanstalt Wittenau gesteckt worden, 
ihre beste Freundin Greta spurlos verschwunden und unter 
Mordverdacht geraten. Der von den Behörden für tot gehal-
tene Gereon Rath wird derweil von seiner Vergangenheit 
eingeholt und zu Handlungen genötigt, die ihn zwingen, 
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Deutschland Richtung USA mit dem Zeppelin zu verlassen. 
Charly führt einen Prozess, um Fritze aus der Klinik rauszu-
pauken, und wendet zunehmend Methoden Gereon Raths 
an, um das Verschwinden von Greta zu klären und den 
Mordfall zu lösen. Dabei begibt sie sich in immer größere 
Gefahr, während jenseits des Atlantiks Dinge geschehen, 
die sie niemals für möglich gehalten hätte.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Ihre Krimi - Highlights im November
Charlotte Link: Einsame Nacht
Mitten in den einsamen North York Moors fährt eine junge 
Frau allein in ihrem Wagen durch eine kalte Dezembernacht. 
Am nächsten Morgen findet man sie ermordet auf, in ihrem 
Auto, das fast zugeschneit auf einem Feldweg steht. Es gibt 
eine Zeugin, die beobachtet hat, dass ein Mann unterwegs 
bei ihr einstieg.
Ihr Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder?
Kate Linville beginnt mit ihren Ermittlungen und ist schnell 
auf einer Spur, die in die Vergangenheit führt, zu einem Cold 
Case, in dem Caleb Hale damals ermittelt hat und der nie 
gelöst werden konnte …
Karsten Dusse: Achtsam Morden im Hier und Jetzt
Wenn die Vergangenheit deines Therapeuten deiner Zukunft 
im Weg steht, ist es Zeit, im Hier und Jetzt zu leben
Björn Diemel will reden: sowohl über die Einschulung seiner 
Tochter als auch über das Tantra-Seminar, das er aus Verse-
hen mit seiner Ex-Frau besucht hat. Leider hat ein Unbe-
kannter Björns Achtsamkeitstrainer, Joschka Breitner, kran-
kenhausreif geprügelt - bei dem Versuch, dessen Tagebuch 
an sich zu bringen. Björn entwendet kurzerhand selbst die 
Aufzeichnungen seines Therapeuten und macht sich auf die 
Suche nach dem Täter. Als er entdeckt, dass Joschka Breit-
ner in den frühen 1980er Jahren ein Anhänger Bhagwans 
war, wird das Tagebuch das Ticket zu einer Reise in die Kin-
derstube der Achtsamkeit. Der Weg führt nach Indien und in 
die USA, zu Lebensfreude und Todesgefahr, zu zeitlos erhel-
lenden
Andreas Eschbach: Freiheitsgeld
Europa in nicht allzu ferner Zukunft. Die Digitalisierung ist 
weit fortgeschritten, Maschinen erledigen die meiste Arbeit, 
während ein bedingungsloses Grundeinkommen, das soge-
nannte „Freiheitsgeld“, dafür sorgt, dass jeder ein men-
schenwürdiges Leben führen kann. Als der Politiker, der das 
Freiheitsgeld eingeführt hat, tot aufgefunden wird, wirkt es 
zunächst wie ein Selbstmord. 
Doch dann wird der Journalist ermordet, der einst als sein 
größter Gegenspieler galt. Ahmad Müller, ein junger Polizist, 
ist in die Ermittlungen um beide Fälle involviert - und sieht 
sich mit übermächtigen Kräften konfrontiert, die im Gehei-
men operieren und vor nichts zurückschrecken, um eine 
Aufklärung zu vereiteln.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal
neben der Pfarrkirche
Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon 02661 - 916 52 35
E-Mail buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-

konto auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Einladung zur Buchausstellung
Am 13.11.2022 im Bürgerhaus in Nistertal von 14 bis 17 Uhr
Eine Auswahl schöner Bücher, Kalender und Spiele, zusam-
men- und bereitgestellt von der Buchhandlung Millé, warten 
auf Sie um durchgeblättert, angeschaut, angelesen und viel-
leicht sogar bestellt zu werden.
Außerdem können Sie gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
zusammensitzen und die tollen handgefertigten Sachen des 
kleinen Kreativmarktes bestaunen. Dort findet sich bestimmt 
schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und über Ihre Unter-
stützung.
Ihr Team der KÖB Nistertal
Christopher Ross: Sophie Elisabeth - Die Gesandte des 
Zaren
In Sankt Petersburg findet die badische Prinzessin Sophie 
Elisabeth ihre große Liebe. Im Winterpalais der Zarenfamilie 
begegnet sie Nikolai, einem eigenwilligen Offizier der Leib-
wache. 
Doch ihre junge Liebe steht unter keinem guten Stern. Denn 
als scharfer Kritiker Zar Alexanders entdeckt Nikolai eine 
hinterhältige Intrige gegen den Gouverneur im fernen Rus-
sisch-Amerika - und wird verraten. Als Sophie Elisabeth 
erfährt, dass er aus dem Gefängnis geflohen ist, folgt sie 
ihm in ihrer Verzweiflung auf einer entbehrungsreichen Reise 
durch die einsame und wilde Taiga. Um die Gefahren der 
Natur zu überstehen und Nikolai und die Zukunft Alaskas zu 
retten, muss sie ihre adeligen Fesseln abstreifen und all ihre 
Stärke aufbringen.
Quelle: Weltbild
Nicholas Sparks: Wenn du zurückkehrst
Ein heruntergekommenes Cottage mit wildwucherndem 
Garten und zwanzig Bienenstöcken in North Carolina: All 
das erbt der 32-jährige Trevor von seinem Großvater. Wäh-
rend er sich um das Anwesen kümmert, lernt er zwei 
geheimnisvolle Frauen kennen. Die Polizistin Natalie zieht 
ihn sofort in ihren Bann, und auch sie scheint seine Gefühle 
zu erwidern - aber wieso kann sie sich nicht an ihn binden? 
Und dann ist da noch die Jugendliche Callie, die sich ganz 
allein durchs Leben schlägt und offensichtlich mit schwer-
wiegenden Problemen kämpft. Kann Trevor Callie retten und 
Natalie für sich gewinnen?
Quelle: Borromedien

	■ Buchtipps
Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Martha Hall Kelly: Die Sonnenblumenschwestern
1861: Georgeanna Woolsey stammt zwar aus gutem Hause, 
für rauschende New Yorker Ballabende hat die junge Frau 
aber nichts übrig. 
Ihr großer Traum ist es, Krankenschwester zu werden und 
Gutes zu tun. Als der amerikanische Bürgerkrieg ausbricht, 
ist sie deshalb eine der Ersten, die sich für die Lazarette an 
der Front in Gettysburg meldet.
Die Sklavin Jemma lebt auf einer Plantage in Maryland, wo 
sie täglich ums Überleben kämpft. Denn der Alltag auf der 
Farm ist hart und die Aufseher sind grausam. Unerwartet 
bekommt sie die Chance zur Flucht - doch dafür müsste sie 
ihre geliebte Schwester zurücklassen. Währenddessen ver-
sucht die Plantagenbesitzerin Anne-May ihr Hab und Gut 
vor den einmarschierenden Unionstruppen aus dem Norden 
zu verteidigen. 
Sie droht alles zu verlieren und fasst in ihrer Verzweiflung 
einen riskanten Plan. Sie wird Spitzel im Auftrag des 
Südens.
Drei Frauen, die inmitten eines gespaltenen Landes um alles 
kämpfen müssen, was ihnen lieb und teuer ist. Inspiriert von 
wahren Begebenheiten und Personen.
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	■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bau- und Umwelt- 
ausschusses der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg

Der Bau- und Umweltausschuss der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 16. 
November 2022, 18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Bad 
Marienberg 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Genehmigung der Niederschriften

der letzten Sitzungen vom 27.06.2022 
und 02.08.2022

2. Stand Umsetzung der in der letzten Sitzung 
gefassten Beschlüsse

3. Sachstandsbericht über laufende 
und abgeschlossene Baumaßnahmen

4. Information über Maßnahmenplanungen
im Haushaltsjahr 2023

5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-

zung auf Montag, 21. November 2022, 18:00 Uhr in den 
Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Beratung und Beschlussfassung über private Förderan-

träge aus dem Verbandsgemeindeprogramm zur Stär-
kung und Belebung von Ortskernen

B. Öffentlicher Teil
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
5. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse
6. Beratung und Beschlussfassung zur Ersatzbeschaffung 

dreier Etagengeräte (Kopierer, Drucker, Scanner) im 
Verwaltungsgebäude

7. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung über die 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan 2023

8. Ausbau der Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich
9. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung über die 

Änderung der Förderrichtlinien der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg zur Stärkung und Belebung der Orts-
kerne für das Kalenderjahr 2023

10. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung über die 
Änderung der Förderrichtlinien der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg über die Förderung von Maßnahmen 
zur Nutzung erneuerbarer Energien für das Kalender-
jahr 2023

11. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung über die 
Änderung der Richtlinie der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg zur Förderung von Schullandheimaufent-
halten, Studienfahrten, Schulwanderungen sowie 
Jugendfreizeiten und Jugendfahrten für das Kalender-
jahr 2023

12. Überblick über die Entwicklung „First Responder“
13. Information über den Stand der Sanierung des Frei-

bads Unnau
14. Genehmigung von Spendeneingängen
15. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Fundsachen

1 Schlüssel mit Anhänger (Aufschrift „Sealife“)
Fundort: Bad Marienberg, Triftstraße
Fundtag: 24.10.2022

1 I-Phone, weiß mit grüner Hülle und Monsteraufkleber, 
Display defekt
Fundort: Bad Marienberg, Stadthalle
Fundtag: 03.11.2022

Weitere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro der
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
Telefon: 02661 /6268 - 280

Verbandsgemeinde
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Pflicht zum Führerscheintausch 
 
Wer noch einen alten Führerschein hat und in den Jah-
ren 1959 bis 1964 geboren wurde, hat noch bis Januar 
2023 Zeit für den Führerscheintausch. Die rosafarbenen 
oder grauen Papierdokumente werden mit Ablauf des 19.01.2023 ungültig. Der Pflichttausch 
betrifft die Führerscheine, die vor 1999 ausgegeben wurden. Wer bereits einen Scheckkarten-
Führerschein besitzt, ist davon zunächst ausgenommen. Hintergrund des Führerscheintauschs 
ist die Einführung der EU-weit einheitlichen und fälschungssicheren Karte.   

Aufgrund der hohen Menge an umzutauschenden Führerscheinen erfolgt dies gestaffelt. 

Die beigefügten Tabellen zeigen die nun vorhandenen Regelungen und die Zeiträume, die zu 
beachten sind. Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert der Führerschein seine Gültigkeit. 

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind 
(graue bzw. rosa Papierführerscheine) 

 
2. Führerscheine, die ab 01. Januar 1999 ausgestellt worden sind (hierbei handelt es sich 
um unbefristete Kartenführerscheine, die vom 01.01.1999 bis 18.01.2013 ausgestellt 
wurden)   

 
Danach ausgestellte Führerscheine entsprechen bereits den Vorgaben für die neue EU-weite 
Karte.   

Die Umstellung Ihres Führerscheins können Sie unter Vorlage Ihres Personalausweises, Ihres 
Führerscheines und eines aktuellen biometrischen Lichtbildes im Bürgerbüro der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg zu den Öffnungszeiten beantragen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.westerwaldkreis.de/fuehrerscheinstelle.html  
 

Ihr Team vom Bürgerbüro   

 

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers  
  

Tag, bis zu dem der Führerschein  
 

 umgetauscht sein muss  
 

Vor 1953 19.01.2033 
 

1959 bis 1964 19.01.2023 
 

1965 bis 1970 19.01.2024 
 

1971 oder später 19.01.2025 

 

Ausstellungsjahr   
  

Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss   
 

 

1999 bis 2001 19.01.2026 
 

2002 bis 2004 19.01.2027 
 

2005 bis 2007 19.01.2028 
 

2008 19.01.2029 
 

2009 19.01.2030 
 

2010 19.01.2031 
 

2011 19.01.2032 
 

2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 
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Blutspendetermine in der Verbandsgemeinde
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	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Herbstferienspaß des Verbandsgemeinde 
Jugendbahnhofes bot  vielfältige Mitmach-
Aktivitäten und Raum für  gemeinsame Zeit
Das Entfallen des 2-tägigen Medienwork-

shops und der Erlebnisnachtwanderung mangels Anmel-
dungen, machten in der gesamten ersten Woche der Herbst-
ferien die uneingeschränkte durchgehende Öffnung des 
JUBA-Treffs möglich. Billard, Kicker und Tischtennis waren 
ebenso wie die Nutzung von Musikanlage und historischem 
Güterschuppen begehrter Zeitvertreib bei den 
Besucher*innen. Auch freuten sie sich, dass der Jugend-
bahnhof seit Oktober auch wieder sonntags geöffnet hat.
In der zweiten Ferienwoche ging es dann weiter mit einer 
Kombi aus nachmittäglichen Aktivitäten und sich anschlie-
ßendem abendlichen Jugendtreff.
Bei einem gemeinsamen Wohlfühlnachmittag für Mütter und 
Töchter erfuhren die Mutter-Tochter-Paare von Eva Christina 
Becher, Gestaltcoach, wie sich pflegende Naturkosmetik her-
stellen lässt, die sie im Anschluss ebenso, wie die entspre-
chenden Rezepte mit nach Hause nehmen konnten. Sie kre-
ierten Lippenpflegestifte aus Bienenwachs und Sanddornöl, 
eine Body-Lotion aus Frauenmantel und Sonnenblumenöl und 
eine Wärmesalbe für Hände und Füße aus geriebenem Apfel, 
Bienenwachs und einem Zimt- und Ingwersud. Beim “Aben-
teuer Achtsamkeit“, so der Titel des Nachmittages, verlebten 
die Teilnehmerinnen mit Atemübungen, gegenseitiger Igelball-
massage, und Handmassage mit selbstgemachtem Duftöl 
unter Anleitung der Heilpraktikerin Martina Gies-Dick eine 
wohltuende entspannte Zeit miteinander. Die Achtsamkeits-
übungen in wertschätzender Wohlfühlatmosphäre genossen 
Mütter wie Töchter gleichermaßen und waren am Ende der 
Veranstaltung voll des Lobes für den tollen Nachmittag.

Eva Christina Becher und Martina Gies-Dick (am Fenster 
von links), zeigen den aufmerksamen, interessierten Teilneh-
merinnen, wie sich aus einfachen natürlichen Zutaten tolle 
Pflegeprodukte herstellen lassen.

Am Freitag endete der Ferienspaß mit einer schaurig schö-
nen Halloweenparty für Kids und der Verabschiedung von 
Christina Becher, die ein 4-wöchiges Jugendpraktikum im 
Rahmen ihrer Erzieherausbildung an der Erzieherfachschule 
Wissen im Jugendbahnhof absolvierte.
Sie hatte während ihres Praktikums den Familien-Spiele-
Treff beim Herbstmarkt in der Bismarckstraße, den Herbstfe-
rienspaß und die Arbeit im offenen Treff miterleben und, wie 
sie selbst betonte, wichtige Erfahrungen sammeln und tolle 
Einblicke in die Arbeit erhalten können.
Am Halloweennachmittag gestaltete sie mit Grusel begeis-
terten Kindern in der Kreativecke Lutscher-Spinnen, Tee-
licht-Mumien und Pappteller-Monster. Mit der Jugendpflege-
rin Claudia Göhlert spielten die toll verkleideten Kids ein 
Kennenlern-Spinnennetzspiel, “Stopp-Tanz“ und “Mord in 
der Disco“. Für s leibliche Wohl war mit Glibber-Ekelbowle, 
Grünen Nudeln mit Ketchup, Gebissen aus Äpfeln und Man-
deln, Monsterkeksen, Popcorn und Mumienwürstchen 
gesorgt.

Christina Becher (rechts vorne) beim Gruseldinner zum Ab-
schluss des gelungenen Motto-Spiele- und Kreativnachmitta-
ges im Jugendbahnhof.

Höchst engagiert mit von der Gruselpartie wie dem gesam-
ten Herbstferienspaß waren auch Lisa Birx, Sozialassistentin 
im 10-wöchigen Praktikum in der Jugendpflege der Ver-
bandsgemeinde, und Lukas Schorn, der seit Oktober nun 
ein Jahr als Berufspraktikant das Team der Verbandsge-
meinde-Jugendpflege unterstützen wird.
Weitere Fotos zu allen Aktivitäten rund um den diesjährigen 
Herbst-Ferienspaß finden sich auf der Homepage des 
Jugendbahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marien-
berg.de. Dort lassen sich auch die aktuellsten Infos zu kom-
menden Aktivitäten, wie z.B. der Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Bonn am 03.12.2022 in Erfahrung bringen.
Bei Teilnahme-Interesse einfach im Jugendbahnhof, bzw. 
telefonisch unter der 02661/63270 anmelden. Die beiden 
Jugendpflegerinnen informieren Sie gerne und beantworten 
Ihre Fragen.

Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
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Treffen der Alterskameradschaft  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Nach langer Pause (seit 2019) war es am 10.09.2022 endlich noch einmal so weit

Die Alterskameradschaft der Freiwilligen Feuerwehren der VG 
Bad Marienberg lud zum gemütlichen Beisammensein ein. In 
der Freizeitanlage in Dreisbach verbrachten die 64 Teilnehmer 
einen bunten Nachmittag, der die unangenehmen Wetterbe-
dingungen schnell in den Hintergrund rücken ließ. Bei Kaffee, 
Kuchen und anderen Leckereien tauschten sich unsere Alters-
kameraden und deren Begleitungen über die verschiedensten 
Themen aus. Auch musikalisch wurde etwas geboten: Norbert 
Hering aus der Nachbar-VG Westerburg ließ die Zeit bis zum 
gemeinsamen Abendessen wie im Flug vergehen. Zu diesem 
gab es den traditionellen, von Kamerad Eberhard Weber und 
seiner Frau zubereiteten, selbstgemachten Spießbraten.
Die Organisation solcher Treffen, sowie die allgemeine Verwal-
tung der Angelegenheiten der Alters- und Ehrenabteilung ist 
natürlich auch immer mit einem gewissen Aufwand verbun-
den. Seit 2007 haben sich die Kameraden Hans-Werner 
Krumm und Gerhard Kühnl diesen Aufgaben mit sehr viel 
Herzblut angenommen. Beide entschlossen sich Ihre Ämter 

nun auf eigenen Wunsch in jüngere Hände und somit an ihre 
Nachfolger Reiner Steup und Horst Stahl zu übergeben.
Der Ehrenvorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Willi Dre-
scher, Bürgermeister Andreas Heidrich sowie die anwesenden 
Gäste, dankten beiden Kameraden und ihren Gattinnen für 
die geleistete Arbeit und würdigten damit Ihren Einsatz für die 
Gemeinschaft. Als sichtbares Zeichen der Dankbarkeit wur-
den Präsentkörbe und Blumen überreicht.
Alles in allem war es ein gelungener Nachmittag, der allen 
Anwesenden viel Freude bereitet hat. Im Namen der Alterska-
meradschaft bedanken wir uns recht herzlich bei der 
Gemeinde Dreisbach für die Bereitstellung der Räumlichkei-
ten, sowie bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 
dieses Treffens beigetragen haben.
Die Vertreter der Alters-/Ehrenabteilung der VG Bad Marienberg

Reiner Steup und Horst Stahl

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 11.11. - 17.11.22

Dienstag, 15.11. Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 findet der beliebte Markt auf dem
 Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
 Angebot gehören frisches Obst, 
 Gemüse, Textilien, Blumen, Back-
 waren sowie Honig und Imkerei-
 produkte.

19:00 - 21:00 Uhr Spieleabend in der Buchhandlung
 Bad Marienberg, Buchhandlung Millé, 
 Bismarckstraße 10
 Lust auf neue Spiele? Wir spielen mit 
 Ihnen unsere Favoriten.
 Spannende, lustige, strategische 
 Spiele - hier ist für jeden was dabei.
 Eintritt frei.
 Verbindl. Anmeldung unter: 
 Buchhandlung Millé, 
 Tel. 02661-91170

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ Westerwald-Verein
Wanderung auf der nördlichen Iserbachschleife

Mit einer Gruppe von neun sehr motivierten Wander*innen 
trafen wir uns an der Thalhauser Mühle in der Nähe von 
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung

montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 17. November 2022 vollendet

Herr Horst Denker
sein 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ 90. Wäller Vollmondnacht  
im Wildpark Hotel

Passend zum bevorstehenden Halloween stellte die 90. 
Wäller Vollmondnacht einen Mix aus Grusel und Humor dar, 
in welchem der Teufel höchstselbst seine Aufwartung 
machte. 
Die Geschichte „Der Teufel und Daniel Webster“ vom ameri-
kanischen Schriftsteller Stephen Vincent Bent erzählt von 
einem Farmer, der seine Seele dem Satan verschrieben 
hatte und sich in seiner Not an Daniel Webster, den hochan-
gesehenen Rechtsanwalt wendet.
In einer höchst originellen Gerichtsverhandlung gelingt es 
diesem, dem Höllenfürsten seine Beute abzugewinnen und 
den Farmer zu retten. 
Der (immer noch corona - bedingt kleine) Kreis an Besu-
chern ließ sich von der spannend - humorvollen Story in 
ihren Bann ziehen, die mit Bildern und Musik untermalt von 
Rolf Henrici und Hilde Fuhs vorgetragen wurde. 
Weiter geht es mit der 91. Wäller Vollmondnacht mit dem 
Wäller Vollmond - Team in der gewohnten Dreierbesetzung 
Shamrock Duo und Rolf Henrici im neuen Jahr am Freitag, 
06.01.2023 mit dem zauberhaften Märchen „Aladdin und die 
Wunderlampe“ aus „Tausendundeiner Nacht“.

Anhausen um den nördlichen Teil der Wäller Tour „Iserbach-
schleife“ zu erkunden.
Wie man von einer Mühle erwartet, liegt auch die Thalhauser 
Mühle in einem Tal. Von hieraus ging es erst einmal durch 
Felder und Wiesen bergauf. Vorbei an herbstlich belaubten 
Bäumen.
Die höchste Erhebung auf diesem Weg ist die Aussichtskan-
zel bei Rüscheid. Von hieraus hatten wir tolle Rundumaus-
sichten z.B. auf das Siebengebirge, den Westerwald, das 
Koblenzer Land. 
Unserer Meinung nach ist das einer der schönsten Aus-
sichtspunkte des Westerwaldes.
Weiter ging es dann immer wieder bergab und bergauf, 
allerdings nur mit moderaten Anstiegen.

Durch das Siehrsbachtal hinunter, vorbei an zahlreichen 
Fischteichen wanderten wir ins das Iserbachtal und erreich-
ten nach knapp 16 km unseren Ausgangspunkt. Bei lecke-
rem Essen und gekühlten Getränken wurden noch nette 
Gespräche geführt.

	■ Erneut mit dem Westerwald-
Verein e.V. nach Berlin

Bundestag, Bundeskanzleramt, Stadtrundfahrt und vie-
les mehr.
Auch im nächsten Jahr bietet der Westerwald-Verein e.V. 
seinen Mitgliedern und auch Nichtmitgliedern eine attraktive 
Mehrtagestour in die Bundeshauptstadt und Weltmetropole 
Berlin an. 
Die Fahrt findet unter den dann geltenden Corona-Regeln 
vom 08.-12.06.2023 (über Fronleichnam) statt. Natürlich 
steht nicht nur eine große 5-stündige Stadtrundfahrt auf 
dem Programm, sondern es ist geplant, auch das Reichs-
tagsgebäude und das Bundeskanzleramt in Berlin zu 
besichtigen.
Mit dem Westerwald-Verein werden Sie alles Wichtige von 
Berlin sehen und erleben. 
Bei Bedarf können vor Ort eine Fahrt nach Potsdam, in den 
Spreewald oder eine Schifffahrt auf der Spree organisiert 
werden.
Die Übernachtung und Frühstück erfolgen in einem guten 
4-Sterne-Hotel; für individuelle Aktivitäten können die in 
unmittelbarer Umgebung befindliche U- und S-Bahn genutzt 
werden. 
Die Teilnehmer haben genügend Zeit für z.B. einen eigenen 
Stadtbummel, Museums-, Theater- bzw. Musicalbesuche 
oder den Besuch des neuen Humboldt Forums.
Schon bevor die konkreten Daten für die diesjährige 
Tour vorlagen, hat sich eine Vielzahl von Personen ange-
meldet. 
Das Interesse für diese Fahrt ist wie jedes Jahr außerge-
wöhnlich groß; es stehen nur noch wenige Plätze zur Verfü-
gung.
Informationen: 
Geschäftsstelle des Westerwald-Vereins, 
Koblenzer Straße 17, 56410 Montabaur 
(Di., Mi., Do. 8.00 bis 12.30 Uhr),
Telefon: 02602/9496690, 
Fax: 02602/9496691, 
E-Mail: info@westerwaldverein.de; 
www.westerwaldverein.de
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beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt. Es 
wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt. Das Gebiet der Bebauungsplanänderung ist auf dem 
nachfolgenden Plan kenntlich gemacht.
Die Unterlagen, aus denen sich die Öffentlichkeit zu den 
Zielen und Zwecken und wesentlichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten kann, werden vom 14.11.2022 bis ein-
schließlich 25.11.2022 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Kirburger Straße 4, Zimmer 210, 56470 Bad Marien-
berg während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch 8:00 
- 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr, Donnerstag 8:00 - 12:00 
Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr sowie Freitag 8:00 - 12:00 Uhr) 
zur Einsicht bereitgehalten. Die vorherige Ankündigung der 
Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen bei den 
Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt 
unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 02661/6268-341 
oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-marienberg.de wird 
erbeten. Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung 
geben auf Wunsch Auskunft über den Bebauungsplanent-
wurf. Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-
gemeinden/veroeffentlichungen/oeffentlichkeitsbeteiligun-
gen/ im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum Down-
load bereit.

	■ 7. Änderung des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Eichenstruth“ 
der Stadt Bad Marienberg;

Bekanntmachung der Unterrichtungs- und Äußerungs-
möglichkeit für die Öffentlichkeit
Der Stadtrat Bad Marienberg hat in seiner Sitzung vom 
28.03.2022 beschlossen, den Bebauungsplan „Industriege-
biet Eichenstruth“ projektbezogen zu ändern und das Ver-
fahren der 7. Änderung einzuleiten. Der Beschluss zur Ände-
rung des Bebauungsplanes wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) bekannt gemacht. Weiterhin 
erkannte der Stadtrat am 30.05.2022 den vorgestellten Vor-
entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes an.
Die Vecoplan AG beabsichtigt, innerhalb des Betriebsgelän-
des in Bad Marienberg-Eichen struth auf der zentralen Park-
platzfläche ein neues mehrgeschossiges Verwaltungsge-
bäude für ca. 250 Mitarbeiter zu errichten. Hierzu werden 
die bestehenden Festsetzungen des Bebauungsplanes zu 
dem Industriegebiet (GI) im Sinne der Baunutzungsverord-
nung in Bezug auf das betroffene Flurstück 20/17 in Flur 2 
der Gemarkung Eichenstruth entsprechend angepasst. Auf 
dem Firmengelände wird zu gegebener Zeit an anderer 
Stelle ein neuer Parkplatz angelegt. Die Bebauungsplanän-
derung wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 

Gemarkung 
Großseifen Entwurf der 7. Änderung des 

Bebauungsplanes "Industrie-
gebiet Eichenstruth",
Stadt Bad Marienberg
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Nach einer ausgiebigen Recherche stieß er auf Lionsfreunde 
in der Ukraine, die als Ansprechpartner vor Ort in Frage 
kommen konnten.
Sein Lionsfreund und verantwortlicher Activity-Beauftragter, 
Peter Weber, übernahm die Korrespondenz mit den ukraini-
schen Lionsfreunden.
„Ich habe sehr schnell gemerkt, dass Valentin Kravchenko, 
unsere Kontaktperson, bestens vernetzt und sehr gut orga-
nisiert ist.“
Bereits ein erster Spendenaufruf im Lions Club Montabaur-
Hachenburg erbrachte eine stattliche Summe, von der mit-
tellose Kriegsflüchtlinge aus der Umgebung von Kiew recht-
zeitig mit dem Notwendigsten wie Lebensmittel und 
Kleidung versorgt werden konnten. Über den befreundeten 
Lions Club Bad Marienberg wurde der Kontakt zu Lions 
Deutschland hergestellt.
„Das war sehr hilfreich“, sagen die Präsidentin des Marien-
berger Clubs, Barbara Hombach, und Peter Weber, da die 
clubeigenen, beschränkten Spendenmittel durch den Nothil-
fefonds der Lions Deutschland erheblich aufgestockt wur-
den.
„Die Bad Marienberger Lions haben in den vergangenen 
Monaten Hilfsaktionen für betroffene Menschen in der Ukra-
ine durch Apotheker ohne Grenzen und das Regionalnetz-
werk Wäller Helfen initiiert. Diese Aktion gemeinsam mit 
dem Club Hachenburg-Montabaur passte perfekt - gemein-
sam schafft man immer mehr,“ ergänzt Barbara Hombach.
Insgesamt kamen durch das Engagement der beiden Wes-
terwälder Clubs nochmals über 20.000 Euro zusammen.
Davon wurden chirurgische Instrumente angeschafft, die in 
einem Krankenhaus in Kiew den Behandlungen der Patien-
ten und Verletzten dienen und den durch den Krieg erheb-
lich gestiegenen Bedarf decken helfen.
Valentin Kravchenko bedankt sich für die großzügige 
Spende.
Die unglaubliche Summe aller Sammlungen und Spenden 
beläuft sich mittlerweile auf über 50.000 Euro und soll, 
solange die kriegerische Auseinandersetzung weiter andau-
ert, fortgesetzt werden.

Peter Weber, Barbara Hombach und Jürgen Kohlhas freuen 
sich, dass die Gelder dort angekommen sind, wo Hilfe drin-
gend benötigt wird. Foto: Doris Kohlhas

	■ HSG Westerwald
HSG Damen stehen nach Sieg gegen Bad Ems im Vier-
telfinale
HSG Westerwald - TV Bad Ems   24:21 (11:10)
Im Achtelfinale des HVR-Pokals konnten die Damen der 
HSG Westerwald einen 24:21 Sieg gegen den Landesliga-
Partner TV Bad Ems feiern und stehen somit im Viertelfinale. 
Nach dem knappen Ergebnis zuletzt in der Liga war klar, 
dass es ein enges und kampfbetontes Spiel werden würde. 
Die Niederlage dort wollte die HSG nicht auf sich sitzen las-

Äußerungen zu dem Entwurf des Bebauungsplanes können 
während des oben genannten Einsichtnahmezeitraumes bei 
der bezeichneten Dienststelle vorgebracht werden. Sie wer-
den im Rahmen der Auswertung aller Äußerungen überprüft 
und fließen dann in das weitere Bebauungsplanverfahren 
ein. Die Entscheidung darüber wird durch den Stadtrat Bad 
Marienberg getroffen. In der danach stattfindenden öffentli-
chen Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) kann das Ergebnis die-
ser Abwägung eingesehen werden. Ort und Zeitpunkt der 
Auslegung bitte ich den Bekanntmachungen im Wäller Blätt-
chen zu entnehmen. Eine darüber hinausgehende geson-
derte Benachrichtigung über die Entscheidung ist gemäß 
den Vorschriften des Baugesetzbuches nicht vorgesehen.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Brennholzbestellung 2023
Wie in jedem Jahr besteht die Möglichkeit, aus unserem 
Stadtwald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen). Bestellungen ohne Vorlage 
eines MS Scheines können nicht angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde unter : www.bad-marien-
berg.de/formulare (Suchwort Brennholz eingeben) herunter-
laden oder in der Stadtverwaltung ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz:
Das Holz wird entastet und in Längen zwischen 3 bis 7 
Metern neben den PKW fähigen Weg gerückt. Die Losgröße 
beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis beim Hartholz beträgt 
60,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Stadtrat). Es wird um schriftliche Vorbestellung bei der 
Stadtverwaltung (Tel. 3111) bis zum 31.12.2022 gebeten! 
Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige Bewirt-
schaftung begrenzt sein. (Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen!) Der Termin der Zuteilung wird im Blättchen veröf-
fentlicht.
2) Flächenlose
Flächenlose werden nur im sehr geringem Umfange verge-
ben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je Raummeter.
3) Meterholz:
Das Holz wird von unseren Forstwirten auf Länge von einem 
Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt neben einem 
PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt dieses Jahr (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat) 80,- Euro je 
Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestellung bei der 
Stadtverwaltung (Tel. 3111) bis zum 31.12.2022 gebeten!
Die Option, kostenlos Fichten Reste zu sammeln, besteht 
nicht mehr! Die noch vorhandenen Reste bleiben als Totholz 
im Wald liegen!

Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Lions Club Bad Marienberg
Umfangreiche Unterstützung für die Menschen in der 
Ukraine aus dem Westerwald - die Lions Clubs Monta-
baur-Hachenburg und Bad Marienberg helfen gemein-
sam mit Lions Deutschland
Unmittelbar nach dem Ausbruch des Krieges zwischen 
Russland und der Ukraine im Frühjahr befand Jürgen Kohl-
has, der amtierende Präsident des Lions Clubs Montabaur-
Hachenburg, „den Menschen in der Ukraine muss in dieser 
unverschuldet schwierigen Situation geholfen werden“.
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	■ Heimatverein Bad Marienberg-Langenbach
Herzliche Einladung zur Vortragsveranstaltung „Langen-
bach, mein Heimatdorf“
Freitag, 18. November 2022 um 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bad Marienberg-Langenbach
Ausgehend von der im Jahre 1943 durch Arthur Wüst erstell-
ten gleichnamigen Facharbeit, schlägt der Vortrag von 
Bernd und Anette Hessel einen weiten Bogen von der Ent-
wicklung des Dorfes über das Wirtschafts- und Arbeitsle-
ben, bis hin zum Brauchtum.
So wird u.a. über das Revolutionsjahr 1848, die Wasser-und 
Elektrizitätsversorgung, den Bau der Eisenbahn
sowie die Arbeit in der Landwirtschaft und auf den Gruben 
und in den Steinbrüchen berichtet.
Wir freuen uns auf einen spannenden Vortrag mit vielen 
Besucherinnen und Besuchern!

	■ Posaunenchor CVJM Bad 
Marienberg - Langenbach

Herzliche Einladung zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Am Sonntag 13. November 2022 findet um 14.00 Uhr die 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag vor der Friedhofshalle in 
Bad Marienberg-Langenbach statt.
(Bei Regen in der Friedhofshalle)
Die Gedenkfeier wird vom Posaunenchor und Vertretern der 
11. Kompanie des Sanitätsregimentes 2 Westerwald aus 
Rennerod gestaltet.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.

Das war nur ein Teil der Ernte

Ende Oktober war es soweit: 
14 Aktive des Vereins trafen 
sich, um auf unseren Streu-
obstwiesen die Äpfel zum 
Mosten zu ernten. Die Enttäu-
schung war groß, als wir fest-
stellen mussten, dass fast alle 
unsere Bäume schon großflä-

sen. So begann man konzentriert und konnte schnell mit 5:2 
in Führung gehen. Anschließend kamen dann die Gäste 
besser ins Spiel. Vor allem durch einfache technische Fehler 
und Unkonzentriertheiten der heimischen Damen. Bis auf 
5:10 konnten sich die Gäste nach 20 Minuten absetzen. Ein 
Auszeit brachte dann die Wende. Der Fokus wurde wieder 
gelegt und in den verbleibenden 10 Minuten bis zur Pause 
sollte ein 6:0-Lauf dafür sorgen, dass man mit einer knap-
pen Führung in die Kabine ging. In Halbzeit 2 entwickelte 
sich ein heißer Schlagabtausch. Keine der Mannschaften 
konnte sich absetzen. Nach 48 Minuten stand es dann 
16:16. Anschließend war es die HSG, die das Momentum 
auf ihre Seite brachte und sich langsam absetzen konnte. 
Vor allem durch die stärkere Defensive und einer guten Tor-
hüterin. So konnten sich die Damen der HSG in der 57. 
Minute auf 23:20 absetzen und lies anschließend nichts 
mehr anbrennen. „Es war das erwartet enge Spiel, was es 
eigentlich immer gegen Bad Ems ist. Wir haben heute nicht 
aufgegeben und jede Spielerin hat 60 Minuten gekämpft. 
Gerade nach der Schwächephase in der ersten Halbzeit war 
es stark so zurückzukommen. Diese Phasen müssen wir in 
zukünftigen Spielen abstellen. Sonst kann ich der Mann-
schaft nur gratulieren.“ so Trainer Daniel Hufer nach dem 
Spiel. Nun schaut man gespannt auf die Auslosung fürs 
Viertelfinale. Als letzter verbliebener Landesligist springt auf 
jeden Fall ein Heimspiel dabei heraus. Das nächste Spiel in 
der Liga steht am 12. November an. Dann kommt der VfL 
Hamm nach Westerburg in die Realschulhalle. Anpfiff ist um 
17:30 Uhr. Wir freuen uns auf tatkräftige Unterstützung.
Es spielten: Knop, Kühn - Thiel, Serwas (5), Simon, Schmidt 
(6), Schmitt, Matovina, Reintjes (1), Kray (3), Altgeld (2), 
Kewitsch (6), Fasel (1)

	■ CVJM Bad Marienberg
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Die Spende wurde möglich durch einen Besuch von Heim-
bewohnern im Wildpark und der damit verbundenen „Eis - 
Ess - Aktion“. Mit dem Überschuss wollte man gerne einen 
Beitrag zur Unterstützung des Wildparkes leisten.
Die Vertreter vom Förderverein bedankten sich für den über-
gebenen Betrag von € 205,50.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!
Unser Ortsbürgermeister Paul Gerhard Krüger ist zurzeit 
erkrankt. Die Amtsgeschäfte werden bis auf Weiteres vom 1. 
Beigeordneten Reiner Held übernommen.
Kontaktdaten wie folgt:
Telefon: 02661/1238, Fax: 02661/63156
Mail: schilder-held@t-online.de

Reiner Held, 
1. Beigeordneter in Bölsberg

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf
Freitag, den 09.12.2022, 19.15 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2021

Markus Spies, Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt (sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vor zu legen).
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.

chig von unautorisierten Personen abgeerntet worden 
waren. Rettung kam vom Nabu Bad Marienberg: die Bäume 
auf deren Streuobstwiese waren noch voll mit Äpfeln und so 
konnten - zusammen mit den wenigen Äpfeln von unseren 
Bäumen - 1500 Kilo geerntet werden. Daraus wurden 930 
Liter Apfelmost gewonnen. 
Nachdem alle Bestellungen erledigt waren, dauerte es auch 
nicht lange und alle 5 Liter-Boxen waren verteilt! Der Vorsit-
zende bedankte sich herzlich bei allen, die auch in diesem 
Jahr wieder bereit waren, bei dieser wichtigen Aufgabe zu 
helfen.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ Ski Club Bad Marienberg Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Katzenhilfe Westerwald e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung / 
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 26.11.2022, findet um 20 Uhr im Tierheim der 
Katzenhilfe Westerwald, An der Schmiede 16, 56470 Lan-
genbach/Bad Marienberg, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung / Jahreshauptversammlung des Vereins “Katzen-
hilfe-Westerwald e.V.” für das Geschäftsjahr 2021 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und deren Familien, Mitarbeiter 
und freiwillige Helfer des Vereins, alle unsere Außenstellen-
betreuer und Sponsoren, Paten und Tierschützer ganz herz-
lich eingeladen.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung, 2. Jahres- / Tätig-
keitsbericht des Vorstandes, 3. Jahresbericht des Kassen-
wartes, 4. Kassenprüfbericht der Kassenprüfer, 5. Entlas-
tung des Vorstandes, 6. Verschiedenes
Weitere Anträge durch Mitglieder müssen bis spätestens 10 
Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

	■ Förderverein Wildpark e.V.
Alloheim spendet an Förderverein Wildpark e.V.
Am 31. Oktober fand eine Spendenübergabe durch das 
Alloheim Senioren Residenzen „Anna Margaretha“ und am 
„Kurpark“ an den Förderverein Wildpark e.V. statt.

Das Foto zeigt von 
links: Ernst Emil Nies, 
Schatzmeister, die 
Vertreterinnen vom 
Alloheim sowie Gerd 
Schimmelfennig, Schrift- 
führer.
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Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Kulturausschusses  
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen

Der Kulturausschuss der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen 
wird zu einer Sitzung auf Freitag, 18.11.2022, 19.00 Uhr in 
das Dorfgemeinschaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Absprachen zum Weihnachtsmarkt am 10.12.2022
2. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 21. Oktober 2022

1. Übertragung der Haushaltsermächtigungen von 2021 
nach 2022
Ortsbürgermeister Volker Uhr schlägt vor, die Haushaltser-
mächtigungen vom Haushaltsjahr 2021 zum Haushaltsjahr 
2022 zu verschieben. Der Rat stimmt diesem Vorschlag zu.
2. Jahresabschlusses 2021
Volker Uhr verweist auf die Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses vom 20.10.2022, im Folgenden trägt der 
Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Herr 
Klaus Billich die entsprechenden Ergebnisse vor.
2.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Herr 
Klaus Billich, trägt die wesentlichen Merkmale des Jahres-
abschlusses 2021 vor. Es wurden keine Beanstandungen 
festgestellt.
In der Zusammenfassung der einzelnen Ergebnisse sind 
aufgrund der umfangreichen Ausbaumaßnahmen die liqui-
den Mittel vollständig aufgebraucht.
Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen ist weiterhin schuldenfrei.
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2021 der Orts-
gemeinde Fehl-Ritzhausen fest.
2.2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ter und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister, den Beige-
ordneten, denen Entlastung erteilt werden soll, soweit sie 
den Ortsbürgermeister vertreten haben sowie dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und den 
Beigeordneten, soweit sie den Bürgermeister vertreten 
haben, die Entlastung für das Haushaltsjahr 2021.
3. Auftragsvergabe Grillhütte
Der Gemeinderat beauftragt die Fa. MS Dachtechnik aus 
Fehl-Ritzhausen mit der Erstellung unserer neuen Grillhütte 
in Holz-Rahmenbauweise.
4. Festlegung der Brennholzpreise 2022/23
In den letzten 10 Jahren fand keine Erhöhung der Brennholz-
preise statt. Im Rahmen der Bürgermeisterbesprechung vom 
22. September 22 einigt man sich auf eine moderate Erhöhung 
des Selbsterwerberbrennholzes, gerückt, in langer Form:
Laubholz (Hartholz) zum Preis von 50,- € auf 60,- € je Fest-
meter, Abgabe von Losen mit einer Größe von - ca. 3,5 fm 
sowie Meterholz von 65,- € auf 80,- €.

Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde unter : www.bad-marien-
berg.de/formulare (Suchwort Brennholz eingeben) herunter-
laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vorbe-
haltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um schrift-
liche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.12.2022 gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die 
nachhaltige Bewirtschaftung begrenzt sein (Abgabe nur in 
haushaltsüblichen Mengen!). Der Termin der Zuteilung wird 
im Blättchen veröffentlicht.
2) Flächenlose werden nur im sehr geringem Umfange ver-
geben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je Raummeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat).
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt 
dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat) 
80,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestel-
lung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2022 
gebeten!
Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht 
nicht mehr! Die noch vorhandenen Reste bleiben als Tod-
holz im Wald liegen!

Andrea Theis, 
Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung an alle Kinder  
von Dreisbach zu St. Martin

Wir treffen uns am Freitag, 
11.11.2022 um 18:00 Uhr vor oder 
um 17:20 Uhr im (wer die Geschich-
te von St. Martin hören möchte) 
Dorfgemeinschaftshaus mit unseren 

bunten, selbst gebastelten Laternen.
Um 18:00 Uhr geht der Martinsumzug mit musikalischer 
Begleitung des Musikvereins Höhn-Schönberg und dem St. 
Martin auf seinem Pferd zur Dreschhalle, dort werden auch 
die Martinsbrezeln verteilt. Die Bons (1,- €) können eure 
Eltern noch bei mir oder Andreas Heidrich kaufen.
Die Verkehrssicherung wird wieder von der Freiwilligen Feu-
erwehr übernommen, hierfür ein herzliches Dankeschön.
An der Dreschhalle sorgt der Mandolinenclub - wie all die 
Jahre vorher - für Getränke und einen Imbiss, auch hierfür 
herzlichen Dank.
Wichtig: Wir werden es in diesem Jahr so machen, dass 
zuerst diejenigen, die einen Bon gekauft haben, ihre Bre-
zeln bekommen. Sollten dann noch Brezeln übrig sein, 
können diese für 1,- € / Stück erworben werden.

Andrea Theis
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Feuerwehr Dreisbach
Einladung zum gemütlichen Nachmittag bei der Feuer-
wehr am 03.12.2022
Zu einem vorweihnachtlichen Nachmittagskaffee lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Dreisbach alle Vereinsmitglieder am 
03.12.2022 ab 15 Uhr ins Feuerwehrhaus ein. Nach Kaffee 
und Kuchen ist geplant, den Tag mit gegrilltem und kühlen 
Getränken ausklingen zu lassen.
Über euer Kommen freut sich der Förderverein der Feuer-
wehr Dreisbach.
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Wer aktiv daran teilnehmen möchte, meldet sich bei unse-
rem Marktleiter Dominik Wehr (0172 7692534) und / oder 
findet sich am 18. November 2022 / 18:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus zu einer Organisationsbesprechung ein.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Sammlung „Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge“

Ich möchte darauf aufmerksam machen, dass der Landes-
verband Rheinland-Pfalz des Volksbundes auch in diesem 
Jahre wieder eine Haus- und Straßensammlung durchführt. 
Bekanntlich sorgt die mehr als 100 Jahre alte gemeinnützige 
Einrichtung dafür, dass die Grabanlagen für die gefallenen 
Soldaten und zivilen Kriegsopfer im Ausland errichtet und 
gepflegt werden. Den Toten werden so ihre Namen zurück-
gegeben und sie erhalten würdige Gräber, die zudem ein-
dringlich zum Frieden mahnen.

Die Kriegsgräberstätten sind nicht nur Orte der individuellen 
Trauer. In Verbindung mit der Aufklärungsarbeit an Schulen 
und den vom Volksbund organisierten Jugendbegegnungen 
werden sie zu einem internationalen Ort des Austauschs, 
des Lernens und Kennenlernens. Nur durch grenzüber-
schreitenden Dialog werden Verbindungen geknüpft und so 
die Bereitschaft zum Frieden gestärkt.

Die Haus- und Straßensammlung findet noch bis zum 25. 
November 2022 statt. Hierfür werden einmal mehr die Sol-
datinnen und Soldaten der Alsberg Kaserne Rennerod wie-
der unterwegs sein. Bitte unterstützen Sie die Sammlung 
mit Ihrer Spende. Dafür danke ich Ihnen im Namen des 
Volksbundes bereits an dieser Stelle.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Aus dem Archiv
Seit einiger Zeit an dieser Stelle wieder ein kleiner Beitrag 
aus den historischen Unterlagen des Gemeindearchivs. Die 
älteren unter uns Mitbürgern werden sich noch daran erin-
nern, dass früher - bis etwa Ende der 60er Jahre - Mitteilun-
gen der Gemeinde bzw. des Bürgermeisters unorthodox 
„unters Volk“ gebracht wurden. Diese Aufgabe war dem 
„Schellenmann“, zeitweise auch einer „Schellenfrau“, vorbe-
halten.

Ausgestattet mit einem kleinen Heft (einige Exemplare konn-
ten archiviert werden), in das der Bürgermeister die zu verle-
sende Nachricht an die Bürgerschaft schrieb, ging`s mit der 
Schelle, die übrigens sich noch heute im Gemeindebüro 
befindet, in alle Straßen und Ecken des Dorfes. Nach dem 
besonders einprägsamen Ton der Schelle hörte man mit 

5. Festlegung der Steuerhebesätze 2023
Die Vorgaben des Verfassungsgerichtshofes sollen fristge-
recht mit dem Gesetz zur Neuregelung der Finanzbeziehun-
gen zwischen dem Land und den kommunalen Gebietskör-
perschaften umgesetzt werden. Einen entsprechenden 
Gesetzentwurf hat die Landesregierung durch den Minister-
rat am 10.0ß5. und 06.09.2022 beschlossen.
Der Gesetzentwurf sieht u.a. eine Erhöhung der sogenann-
ten Nivellierungssätze für die Grundsteuer A und B sowie für 
die Gewerbesteuer vor:
Grundsteuer A bisher 300 % ab 01.01.2023 345 %
Grundsteuer B bisher 365 % ab 01.01.2023 465 %
Gewerbesteuer bisher 365 % ab 01.01.2023 380 %
Die übrigen Steuerhebesätze bleiben unverändert.
Der Rat stimmt diesem Beschlussvorschlag zu.
6. Nutzungsanfrage Sportplatz
Bezüglich einer Anfrage zur Nutzung unseres Sportplatzes 
wird der Ortsbürgermeister mit der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg Rücksprache halten.
7. Bekanntgaben / Verschiedenes
Der Vorsitzende berichtet von einer Sitzung am 11. Oktober 
2022 bezüglich der Errichtung von WEA im Gebiet der OG 
Fehl-Ritzhausen.
Die aktuellen Pläne sehen vor, dass, im Rahmen einer 
„Repowering-Maßnahme“, die vorhandenen 3 WEA durch 
eine neue in deren Umfeld und im „Strang“ eine weitere 
Neubau-Anlage errichtet werden soll.
Detailliertere Informationen sollen im Dezember im Rahmen 
einer Bürgerfragestunde erläutert werden.
Die nächste Sitzung findet am 22. Dezember 2022 / 18:00 
Uhr statt.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Schließung der Kompostieranlage
Am Samstag, den 12.11.2022 ist unsere Kompostieranlage 
für diese Saison letztmalig geöffnet.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Brennholzbestellung 2022 / 2023
Im kommenden Winter wird im Gemeindewald Fehl-Ritzhau-
sen wieder Brennholz eingeschlagen. Für die Bürger der 
Gemeinde wird Brennholz in folgender Form bereitgestellt:
Selbstwerberbrennholz gerückt in langer Form
Laubholz (Hartholz) zum Preis von 60 € je Festmeter
Abgabe von Losen mit einer Größe von - ca. 3,5 fm
Die Abgabe von Selbsterwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motorsäge 
und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Erklärung ist bei 
der Bestellung im Gemeindebüro persönlich abzugeben.
Bestellungen sind während der üblichen Sprechstunden 
(freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr) im Gemeindebüro 
möglich.
Anmeldeschluss: 09.12.2022
Verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Vergabe des Brennholzes erfolgt wie in der Vergangen-
heit in Form einer Verlosung im Frühjahr 2023 durch die 
Försterin.
Der Vergabetermin wird im Wäller Blättchen bekannt geben.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Gedenken zum Volkstrauertag
Am Sonntag, den 13.11.2022 findet unsere Andacht mit 
Kranzniederlegung um 11:30 Uhr am Ehrenmal und in der 
Friedhofshalle statt.
Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich 
eingeladen.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsmarkt 2022
Besprechung im Rahmen der Kulturausschusssitzung
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt findet am 10. Dezem-
ber 2022 ab 14:00 Uhr in und um unsere Kirche herum statt.
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Falls auch Interesse besteht an dem Nachtzug mit einer 
Fußgruppe mitzumachen, dann würden wir uns darüber 
sehr freuen.
Zum Anmelden und für nähere Informationen meldet euch 
unter:
hohnernarrenclub@gmail.com

	■ Hahner Krippenschau - 
Weihnachtliche Tradition

im Dorfgemeinschaftshaus Hahn am 4. Dezember 2022
Hahner Frauen planen eine Ausstellung im DGH Hahn von 
traditionellen Hahner Weihnachtskrippen (groß, klein) aller 
Art in Verbindung mit einem vorweihnachtlichen Kaffeetrin-
ken am 4. Dezember 2022 - 2. Adventsonntag.
Dazu werden aus der Dorfbevölkerung Hahn verschiedene 
Krippen benötigt, die von Donnerstag 1.12.2022 bis Mon-
tag, 05.12.2022 (Aufbau bis Abbau) zur Verfügung gestellt 
werden.
Unterstützung bei Auf- und Abbau wird ebenso gerne ange-
nommen, dazu helfende Hände und Kuchenspenden für 
den 04. 12.2022.
Über eine positive Resonanz freuen sich die Hahner Frauen!

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: 
Montag bis Freitag .........................................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

starker Stimme den Schellenmann/-frau laut „Bekanntma-
chung“ rufen und danach das Verlesen der amtlichen Mittei-
lung an die Bürger.

So heißt es beispielsweise in einem der Hefte unter 
Bekanntmachung am 13.11.1948, also vor 74 Jahren, Zitat: 
„Die Gemeinde- und Kreistagswahlen finden morgen Sonn-
tag den 14.11.1948, um 8-18 Uhr in der Neuen Schule statt. 
Bei der Gemeindewahl sind Streichungen und Hinzufügen 
von Namen statthaft. Es wird noch einmal darauf hingewie-
sen, dass nur ein gültiger Wahlvorschlag Liste Hoffmann 
vorliegt.
Der Bürgermeister
Hoffmann“, Ende des Zitats!

Übrigens: Wilhelm Hoffmann wurde in Folge der Gemeinde-
ratswahl vom Gemeinderat, der damals noch den Bürger-
meister bestimmte, in seinem Amt bestätigt. Er übte dieses 
Ehrenamt bis zum Jahre 1952 aus und ihm folgte Walter 
Utsch, der bis zum Jahre 1969 Bürgermeister von Großsei-
fen war.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW / Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter: „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Martinszug am Freitag, 11. November  
um 17.15 Uhr

Liebe Kinder und Eltern,
Treffpunkt ist in der Weststraße. Der Zug wird begleitet von 
der Musikkapelle und der Feuerwehr Hahn bis zur Wiese 
hinter dem Sportplatz.
Dort wird der Holzstapel entzündet. Nach dem Abbrennen 
gehen alle gemeinsam in die Sporthalle. Dort werden die 
Weckmänner und Getränke für die Kinder verteilt.

	■ Gräbersegnung in Hahn am Sonntag, 
13.11.2022 um 13.30 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie auch in den vergangenen Jahren wird Pfarrer Roth die 
Gräbersegnung durchführen, begleitet von der Musikgruppe 
Hahn.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hohner Narrenclub
Helau an alle Karnevalistinnen und Karnevalisten,
nach langer Pause haben wir uns für etwas Neues entschie-
den, wir planen einen Nachtzug.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann seid ihr natürlich 
herzlich eingeladen.



Wäller Blättchen 20 Nr. 45/2022

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen. Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen. Bestellungen ohne Vorlage eines 
Motorsägenscheines können leider nicht angenommen wer-
den.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde Bad Marienberg unter: 
www.bad-marienberg.de/formulare (Suchwort „Brennholz“ 
eingeben) herunterladen oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben einen durch PKW befahrba-
ren Weg gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. 
Der Preis beim Hartholz beträgt voraussichtlich 60,- Euro je 
Festmeter, ein entsprechender Gemeinderatsbeschluss 
muss jedoch noch gefasst werden. Eine schriftliche Vorbe-
stellung ist bei der Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2022 
möglich. Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige 
Bewirtschaftung begrenzt sein, eine Abgabe erfolgt nur in 
haushaltsüblichen Mengen. Der Termin der Zuteilung wird 
im Wäller Blättchen veröffentlicht.
2) Flächenlose werden nur in sehr geringem Umfange ver-
geben. Der Preis liegt voraussichtlich bei 30,- Euro je Raum-
meter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem durch PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr voraussichtlich 80,- Euro je Raummeter. 
Es wird ebenfalls um verbindliche Vorbestellung bei der 
Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2022 gebeten.
Abschließend weist das Forstamt darauf hin, dass die 
Option kostenlos Fichtenreste zu sammeln, nicht mehr 
besteht. Die noch vorhandenen Reste bleiben als Totholz 
zur Bodenverbesserung im Wald liegen.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

	■ Herzliche Einladung zu „Treffpunkt 
Kreuz“ am 19.11.2022

Wir möchten unser neues Kreuz am Wiesenurnenfeld 
gemeinsam mit der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinde in einer ökumenischen Veranstaltung einwei-
hen und laden dazu herzlich für Samstag, den 19.11.2022 
um 15 Uhr zum neuen Kreuz auf den Friedhof zu einer Fei-
erstunde ein.
An diesem Tag wird auch die Sammlung zum Volkstrauertag 
vorgenommen. Ich bitte um Beachtung, dass daher am 
Volkstrauertag selbst keine Veranstaltung am Friedhof statt-
findet.
Der „Treffpunkt Kreuz“ wird musikalisch begleitet von Tors-
ten Greis und Andre Gerst.
Wir freuen uns, wenn wir zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
zu dieser Feierstunde begrüßen können.

Gabriele Greis
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Heimat- und Verkehrsverein Hardt e.V.
Die Mitglieder des Heimat- und Verkehrsverein Hardt e.V. 
besuchten im Rahmen einer heimatkundlichen Exkursion 
vom 29.10. - 01.11.2022 den Schwarzwald.
Am Anreisetag besuchte die Reisegruppe das Freilichtmu-
seum „Vogtsbauernhof“ in Gutach. Hier konnte man einen 

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff
(ehrenamtl. Helfer):

dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen), 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum DGH

Sonntags-
spaziergang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Der Nikolaus kommt nach Hardt
Wie bereits letztes Jahr wird auch 2022 der Nikolaus mit sei-
ner Pferdekutsche wieder nach Hardt kommen und Kinder 
besuchen.
Der Besuch wird am Sonntag, den 11.12.2022 nachmittags 
stattfinden. Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung 
unter nikolaus-in-hardt@gmx.de und um die Nennung der 
Namen der Kinder, die besucht werden möchten sowie 
Angabe des Alters und gerne auch eine kurze Schilderung 
der kleinen Persönlichkeiten für den Nikolaus.
Es können Kinder bis zu 12 Jahre angemeldet werden.
Anmeldeschluss ist der 27.11.2022. Der Nikolaus und der 
Gemeinderat freuen sich auf Euch!

Die Obstlerwiese ist fertig!
Dank des Einsatzes des Bei-
geordneten Michael Müller 
(Zitat: „Das hat heute gerade 
gepasst und deshalb ist das 
einfach mal gemacht.“) ist die 
„Obstlerwiese“ hinter dem 
Gemeindehaus nun fertig 
bepflanzt. Neben der „Wan-
genheimer Frühzwetsche“ 
werden dort hoffentlich bald 
die „Gräfin von Paris“ (Birne) 
und die „Goldparmäne“ 
(Apfel) Früchte tragen. Es han-
delt sich dabei um alte, traditi-
onelle Obstsorten, die gut auf 
den Westerwald passen.

Die Gemeinde wird sich rechtzeitig um die Brennrechte 
bemühen.

Gabriele Greis,
Ortsbürgermeisterin
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baumes zu äußern. Nach Rücklauf der Meldungen wurde 
dann die Bestellung der Bäume bei der Baumschule Hebel 
auf den Weg gebracht. Insgesamt 10 Eltern hatten die Mög-
lichkeit in Anspruch genommen, einen Baum für ihren Nach-
wuchs zu erhalten. Zwei Eltern nahmen das Geldgeschenk 
in Anspruch.
Im Anschluss daran wurden die Eltern mit ihren Kindern zur 
Übergabe der Bäume für den 29.10.2022 in den Bauhof der 
Ortsgemeinde Hof eingeladen.
Hier konnten sie dann ihren Baum mit dem notwendigen 
Zusatzmaterial, wie Bissschutz, Rundpfosten mit Seil zur 
Stabilisierung des Baumes in Empfang nehmen sowie einem 
Anhänger mit Namen und Geburtsdatum des Kindes und 
danach pflanzen. Viele wollten ihren Baum im heimischen 
Garten anpflanzen. Andere, die diese Möglichkeit nicht hat-
ten, konnten ihren Baum auf dem Mehrgenerationenplatz 
der Gemeinde zu den bereits bestehenden Bäumen hinzu-
pflanzen. Somit entsteht über die nächsten Jahre sicherlich 
eine interessante Streuobstwiese.
Geboren und verwurzelt zu sein im Westerwald - das ist 
etwas sehr Schönes.
Wurzeln geben Halt, Identität und Standfestigkeit. Und ein 
tief verwurzelter Baum kann auch gute Früchte heranreifen 
lassen.
Dieses schöne Bild soll auch in Zusammenhang mit der 
Geburt der Kinder stehen. Durch diese Aktion kann man es 
zur Realität werden lassen.
Die Eltern können nun gemeinsam mit den Kindern den 
Baum beim Wachsen zusehen und auch irgendwann die 
Früchte ernten.
Darüber hinaus wachsen die Kinder mit ihren Bäumen auf 
und entwickeln somit vielleicht ein ganz anderes Bild zur 
Natur und der Notwendigkeit des Pflanzens und der Pflege 
von Bäumen. Ebenso ist dies sicherlich auch ein weiterer 
kleiner Beitrag zum Thema Umweltschutz und Nachhaltig-
keit der Ortsgemeinde.

Eltern mit ihren Kindern und Ortsbürgermeister Becker nach 
der Baumübergabe

Den Eltern jedenfalls hat diese Aktion gefallen und sie waren 
davon sehr begeistert.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Festlegung der Holzpreise für die Saison 
2022/23 und Auslegung der Holzlisten

Für das Jahr 2023 wird wieder Brennholz aus dem Gemein-
dewald angeboten.
Folgende Preise werden vom Gemeinderat einstimmig für 
die Brennholzvergabe 2022/23 beschlossen:
(Ein Festmeter entspricht 1,6 Raummeter)
Hartholz (z. B. Buche/Esche) Selbstwerberholz   60,00 € je 
Festmeter (bisher 50 €) Weichholz Selbstwerberholz  42,00 € 
je Festmeter (bisher 35 €)
Buche oder sonstiges Hartholz Meterholz:   80,00 € je 
Raummeter (bisher 65 €)
Die Listen für die Bewerbung für das Brennholz liegen ab 
dem 16.11.2022 während der Sprechzeiten (mittwochs 
18:30 Uhr - 20:00 Uhr) im Rathaus aus.
Letzter Termin zur Bewerbung ist am 28.12.2022.
Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motor-

Einblick in die bäuerliche Vergangenheit des Schwarzwaldes 
bekommen und die liebevoll zusammengetragenen alten 
Schwarzwaldhäuser bewundern.
Am Sonntag teilten wir uns in zwei Gruppen.
Die Wanderer erkundeten die wildromantische Wutach- und 
Gauchachschlucht und die zweite Gruppe reiste mit der 
„Sauschwänzlebahn“ auf einer 1890 gebauten, abenteuerli-
chen Bahnstrecke Richtung Schweiz. Ein weiteres „High-
light“ stellte der Besuch am Rheinfall in Neuhausen dar. Dort 
konnten die Mitreisenden dieses Naturwunder aus nächster 
Nähe bei einer Bootsfahrt erleben.
Am Montag stand die Natur des Schwarzwalds im Vorder-
grund. Die Fahrt führte vorbei am Titisee zum Feldberg. Der 
höchste Berg dieser Region wurde von einigen zu Fuß, von 
anderen mit der Seilbahn erkundet. Die Weiterfahrt führte 
vorbei am Schluchsee nach Rothaus. Hier wurde die „Badi-
sche Staatsbrauerei Rothaus“ mit ihren historischen Gebäu-
den und ihrer langen Tradition besichtigt.
In unserem Hotel in Bräunlingen mussten am Dienstag nun 
wieder die Koffer gepackt werden. Wir fühlten uns dort alle 
sehr wohl. Geschmackvoll eingerichtete Zimmer, freundli-
ches Personal und nicht zuletzt gutes Essen trugen dazu 
bei.

Die Hoffnung auf gutes Wetter, gute Stimmung und ein 
erlebnisreiches Programm hatte sich erfüllt, und so traten 
wir die Heimreise an. Auf dem Heimweg wurde noch das 
Auto - und Uhrenmuseum Schramberg in den Gebäuden 
der ehemaligen „Junghans Werke“ besucht.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen traten wir die letzte 
Etappe nach Hause an. „Schüün wor et!“

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745
E-Mail  ....................... Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Übergabe von Obstbäumen 
anlässlich der Geburt

Am Samstag, dem 29. Oktober 2022 war es wieder soweit 
und die Ortsgemeinde Hof konnte den in der Zeit vom 
01.09.2021 bis 31.08.2022 geborenen Kindern einen Obst-
baum zur Verfügung stellen.
Mitte September wurden die betroffenen Eltern über die 
nunmehr zum dritten Mal stattgefundene Aktion informiert 
und darum gebeten, ihre Wünsche bezüglich eines Obst-
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Variante für das Land interessanter und weniger schmerz-
haft. Ob es gerechter ist, eine direkte weitere Belastung der 
Bürgerinnen und Bürger herbeizuführen, ist eine andere 
Frage. Hier wünsche ich mir mehr Mut und Ehrlichkeit der 
Landesregierung, dies den Betroffenen zu erläutern und 
darzulegen sowie mitzuteilen, dass auch andere Einspar-
maßnahmen auf Landesseite nicht vorhanden waren. Insbe-
sondere die Erhöhung der Grundsteuer B um 100 Prozent-
punkte erscheint bei weitem zu hoch gegriffen. Hier wird in 
die Taschen derer gegriffen, die keine Alternative haben. 
Entgegen den Gewerbetreibenden, die möglicherweise 
einen Standortwechsel bei einer Erhöhung der Gewerbe-
steuer in Erwägung ziehen, werden die wenigsten deshalb 
ihren Grund und Boden verlassen.
Natürlich stellt sich nun die Frage, wie mit diesen Nivellie-
rungssätzen in den einzelnen Ortsgemeinden umzugehen 
ist. Auch ist sicherlich die Frage erlaubt, was passieren 
würde, wenn alle Ortsgemeinden ihre Steuerhebesätze nicht 
erhöhen und somit einen gemeinsamen Druck auf das Land 
ausüben würden. Dies würde erst einmal keine großen Aus-
wirkungen haben, da hierdurch der kommunale Finanzaus-
gleich durch das Land nicht anders strukturiert wird. Dane-
ben würden allen Kommunen, welche ihre Sätze nicht auf 
die Vorgaben anpassen, die oben beschriebenen Einschrän-
kungen erfahren. Kommunen, ohne Rücklagen oder freie 
Mittel würden spätestens dann im Rahmen der Haushalts-
aufstellung 2023 von der Aufsicht entsprechend gerügt und 
erhielten keine Genehmigung.
Der Ansatz muss daher lauten, in der kommunalen Familie 
über den Gemeinde- und Städtebund dies dem Land zu 
verdeutlichen. Darüber hinaus kann auch jeder gerne seine 
Landtagsabgeordneten hierzu befragen.
Zur Klarstellung sei noch erwähnt, dass die Anpassung der 
Nivellierungssätze zu einem Zeitpunkt erarbeitet wurden, als 
die Belastungen durch den Ukrainekrieg und die Heiz- und 
Stromkostenexplosion noch nicht absehbar waren. Ebenso 
ist dies auch nicht der mögliche Vorgriff auf die noch aus-
stehende Grundsteuerreform. Trotzdem ist es doppelt ärger-
lich, dass die Menschen neben den stetig steigenden Kos-
ten für den Alltagsbedarf nun auch höhere Abgaben zu 
zahlen haben.
Abschließend beschließt der Gemeinderat mit viel Bauch-
schmerzen daher mehrheitlich, für das Haushaltsjahr 2023 
die Steuerhebesätze auf die Höhe der Nivellierungssätze 
des Landes zu ändern und die Hundesteuer auf dem Niveau 
von 2022 zu belassen

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Sitzung 
des Gemeinderates vom 28. Oktober 2022

A. Öffentlicher Teil
Festlegung der Steuerhebesätze 2023
Die Steuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2023 sind sei-
tens des Gemeinderats festzusetzen und der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg bis 30.11.2022 zu melden.
Anzumerken ist, dass die Nivellierungssätze des Landes 
gegenüber dem Vorjahr verändert wurden. Sollte die Ortsge-
meinde Hof die Steuersätze nicht auf dieses Niveau heben, 
entstehen ihr hierdurch finanzielle Nachteile. Zum einen wer-
den diese Nivellierungssätze bei der Berechnung der Umla-
gen herangezogen, auch wenn sie nicht angesetzt werden 
und zum anderen hätte dies negative Auswirkungen auf 
etwaige Förderungen. Somit würde die Ortsgemeinde Hof 
Eigenmittel für den Ausgleich aufbringen müssen.
Folgende Steuerhebesätze wurden bisher für die Ortsge-
meinde Hof veranschlagt bzw. werden für 2023 angesetzt:
Steuerart Ansatz 

bisher
Ansatz 
2023

Grundsteuer A 300 % 345 %
Grundsteuer B 365 % 465 %
Gewerbesteuer 365 % 380 %
Hundesteuer für den 1. Hund 42 € 42 €
Hundesteuer für den 2. Hund 66 € 66 €

säge und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Erklärung 
ist bei der Bestellung im Gemeindebüro persönlich abzuge-
ben. Der Bestellvordruck mit Haftungsausschluss liegt im 
Rathaus vor oder steht auf der Homepage zum Download 
unter Rathaus/Downloads bereit.
Die Vergabe des gerückten Brennholzes erfolgt wie in der 
Vergangenheit in Form einer Verlosung im Frühjahr 2023 
durch die Revierförsterin. Das Holz kann aber nach jetzigem 
Stand erst Ende April/Anfang Mai 2023 abgeholt werden.
Der Vergabetermin wird im Wäller Blättchen bekanntgeben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Stellungnahme zur Festlegung 
der Steuerhebesätze 2023

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 28.10.2022 
intensiv über die Festlegung der Steuerhebesätze ab 2023 
gerungen. Ausgangspunkt war die Mitteilung der Kreisver-
waltung, dass sich die Nivellierungssätze des Landes für 
2023 erhöhen werden.
Grundsätzlich steht es der Ortsgemeinde frei, ihre Steuerhe-
besätze selbstständig festzulegen. Jedoch gelten die vom 
Land herausgegebenen Nivellierungssätze als zu beachten-
der Mindestwert. Durch die Darstellung, wie diese Nivellie-
rungssätze des Landes zu berücksichtigen sind, wird deut-
lich, dass bei Nichtanpassung der Steuersätze auf diese 
Ebene der Ortsgemeinde finanzielle Nachteile entstehen. 
Zum einen werden diese Nivellierungssätze bei der Berech-
nung der Umlagen (z. B. Kreis- und Verbandsumlage) heran-
gezogen, auch wenn sie nicht angesetzt werden und zum 
anderen hätte dies negative Auswirkungen auf etwaige För-
derungen. Somit würde die Ortsgemeinde Hof Eigenmittel 
für den Ausgleich aufbringen müssen.
Warum jedoch die Anpassung der Steuerhebesätze in nicht 
unerheblicher Form zum jetzigen Zeitpunkt durch das Land 
gefordert werden, bedarf einen Rückblick in einen Rechts-
streit der Kommunen mit dem Land Rheinland-Pfalz über 
die Gerechtigkeit und Auskömmlichkeit des kommunalen 
Finanzausgleichs. Ausgangspunkt dabei war vereinfacht 
ausgedrückt, die Forderung, dass das Land die Kommunen 
so finanziell auszugestalten hat, dass sie ihre Aufgaben 
auch vernünftig ausführen können. Der Verfassungsge-
richtshof Rheinland-Pfalz hat in seiner Entscheidung vom 
16.12.2020 das Land Rheinland-Pfalz verpflichtet, den kom-
munalen Finanzausgleich bis spätestens zum 1. Januar 
2023 neu zu regeln. Die Vorgaben des Verfassungsgerichts-
hofes sollen fristgerecht mit dem Gesetz zur Neuregelung 
der Finanzbeziehungen zwischen dem Land und den kom-
munalen Gebietskörperschaften umgesetzt werden.
Hierzu stehen dem Land verschiedene Instrumente zur Ver-
fügung, da das Gericht bei seiner Entscheidung keine kon-
kreten und abschließenden Vorgaben zur Umsetzung 
gemacht haben.
Somit hat das Land zur teilweisen Erhöhung der Finanzmit-
tel der Kommunen ein Instrument gewählt, welches garan-
tiert Mehreinnahmen der Kommunen akquiriert, jedoch auch 
gleichzeitig für nicht unerheblichen Unmut bei den Grund-
stückseigentümern sorgt. Dieses jedoch wird dann gegen 
den Gemeinderat und nicht gegen das Land Rheinland-
Pfalz seitens der Bürgerschaft zum Ausdruck gebracht. Der 
Gemeinderat hat aber dem Grunde nach keine Wahl, sich 
der Erhöhung der Steuerhebesätze zu entziehen, will er 
nicht finanzielle Nachteile für die Ortsgemeinde riskieren. 
Hier liegt aber gerade ein Spannungsverhältnis des Rates 
zwischen der guten Vertretung der Bürgerinnen und Bürger 
und der finanziellen Schadensabwendung von der Ortsge-
meinde.
Durch diesen Schachzug wählt das Land einen Weg, der sie 
nicht belastet, aber trotzdem zumindest teilweise dem Urteil 
gerecht wird. Hier darf die Frage erlaubt sein, ob es nicht 
zielführender gewesen wäre, alle Einnahmen und Ausgaben 
des Landes auf den Prüfstand zu setzen und durch etwaige 
Einsparmaßnahmen finanziellen Spielraum für einen gerech-
ten Finanzausgleich zu schaffen. Jedoch ist diese gewählte 
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Objekte in die ZÜRS-Zone 4, das heißt, die statistische 
Wahrscheinlichkeit für ein Hochwasser liegt bei einmal alle 
zehn Jahre. Auf die übrigen ausgeschriebenen Gebäude- 
und Inhaltsversicherungsrisiken (Einbruchdiebstahl-/
Raub, Feuer, Leitungswasser und Sturm/Hagel) der bei-
den Objekte hat dies keine Auswirkungen.

• Es wird der aktuelle Sachstand zum Festwochenende 
bzw. Festjahr gegeben.

• Am 26.10.2022 fand ein Abstimmungsgespräch mit der 
Schreinerei Künkler wegen der Brückensanierung Ring-
straße/Bachweg statt. Die Erneuerung erfolgt im Frühjahr.

• Der Auftrag für den Austausch der Tische und Stühle in 
der MZH ist erteilt worden. Die Ausführung wird voraus-
sichtlich auch erst Anfang 2023 erfolgen.

• Am 20.10.2022 fand die Sitzung der Elternversammlung 
mit Wahl des Elternausschusses im Kindergarten statt.

• Zum Thema Glasfaserausbau möchte die KEVAG-Tele-
kom in einer der nächsten Sitzungen berichten.

• Der Notarvertrag mit der Firma GDH wegen des Verkau-
fes von Gewerbegrundstück wurde am 25.10.2022 
geschlossen.

• Es wird zum Volkstrauertag am 13.11.2022 um 11.15 Uhr 
auf dem Friedhof eingeladen

• Der Weihnachtsmarkt findet am 03.12.2022 wieder statt.
• Bei der Strom- und Gasausschreibung für 2023 wurde 

kein Angebot abgegeben. Somit wird nun nach dem Ver-
gaberecht in das Verhandlungsverfahren mit den bisheri-
gen Anbietern eingetreten.

• Der für die Planung der Kindertagesstätte beauftragte 
Architekt Jürgen Mudersbach ist plötzlich verstorben. 
Somit muss nun eruiert werden, wie das Verfahren wei-
terläuft.

• Am 26.11.2022 soll wieder eine Bürgerbaumpflanzaktion 
stattfinden. Beginn ist um 10 Uhr und soll 2 – 2 ½ Stunden 
dauern.

• Der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wurde der Antrag 
auf Einrichtung der 30-Zonen überreicht. Nun werden 
Messdaten ermittelt und danach eine Entscheidung über 
den tatsächlichen Umfang der einzurichtenden Zonen 
getroffen.

• Die Anfrage aus dem Rat nach dem Sachstand bzgl. des 
Ausbaus Tulpenstraße/Rosenweg und Erweiterung des 
Ahornweges wurde beantwortet. (Hierzu wird es in Kürze 
weitere Informationen über die weitere Vorgehensweise 
und die Zeitschiene geben).

• Es wird seitens des Rates gebeten, Brennholz für das 
Backes bereitzustellen und es ist zu klären, wie es mit der 
Rodung der käferbefallenen Bäume hinter dem Jagdhaus 
weitergeht.

B. Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil hat der Gemeinderat über 
einen Grundstücksankauf entschieden.
Weiterhin hat er über eine Bauvoranfrage entschieden, 
wofür das Einvernehmen der Ortsgemeinde erforderlich ist.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Vorstellung des Entwurfs der Chronik 
und Abstimmung fehlender Angaben

Schrift: Gut Woge hat den Auftrag zur Erstellung einer Chro-
nik anlässlich des Jubiläums der Ortsgemeinde Hof im Jahr 
2023 erhalten. In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 
Chronik wurden schon viele Informationen aus dem Dorf 
zusammengetragen und eingebunden. Ebenso wurden die 
Vereine aufgefordert, eine eigene kleine Vereinschronik 
zusammenzustellen und einzureichen.
Nunmehr soll der Zwischenstand der Arbeit von Herrn Gerz 
vorgestellt sowie etwaige Lücken geschlossen werden. 
Hierzu wird ganz herzlich zu einer Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 17.11.2022 um 20:00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle eingeladen.

Jochen Becker, 
Ortsbürgermeister

Hundesteuer 
für jeden weiteren Hund 90 € 90 €
Hundesteuer 
für den 1. gefährlichen Hund 500 € 500 €
Hundesteuer für jeden 
weiteren gefährlichen Hund 750 € 750 €
Der Gemeinderat beschließt daher mehrheitlich, für das 
Haushaltsjahr 2023 die Steuerhebesätze auf die Höhe der 
Nivellierungssätze des Landes zu ändern und die Hunde-
steuer auf dem Niveau von 2022 zu belassen.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegen-
den Artikel zur Ausgestaltung der Steuerhebesätze.
Brennholzvergabe 2022/23
Die Bereitstellung von Selbstwerberholz findet wieder in 
2023 in Form einer Verlosung statt. Die Bestellungen sollen 
ab Mitte November 2022 bis Mitte Dezember 2022 möglich 
sein; die Holzvergabe erfolgt dann nach Aufarbeitung in 
2023.
Die bisherigen Holzpreise sind 10 Jahre lang nicht ange-
passt worden. Aufgrund gestiegener Lohn- und Nebenkos-
ten ist eine moderate Preisanpassung erforderlich. Die 
Preise sollen in Abstimmung mit den beiden Revierförstern 
und der Stadt und den anderen Ortsgemeinden einheitlich 
sein.
Folgende Preise werden vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen:
(Ein Festmeter entspricht 1,6 Raummeter)
Hartholz (z. B. Buche/Esche) Selbstwerberholz 60,00 € je 
Festmeter (bisher 50 €) Weichholz Selbstwerberholz 42,00 € 
je Festmeter (bisher 35 €)
Buche oder sonstiges Hartholz Meterholz: 80,00 € je Raum-
meter (bisher 65 €)
Diese liegen noch unter den Preisvorgaben für den Staats-
wald und deutlich unter den Preisen der örtlichen Brenn-
holzhändler.
Es wird hier außerdem auf den ausführlichen Artikel zur 
Abwicklung der Bestellungen hingewiesen.
KiTa-Angelegenheiten – Vertrag zwischen den Gemein-
den
Der Öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen der Stadt Bad 
Marienberg und allen Ortsgemeinden der Verbandsge-
meinde sowie dem Kindergartenzweckverband Neunkhau-
sen über die Bereitstellung von Plätzen für Kinder in Kinder-
tagesstätten eines Trägers eines anderen Einzugsbereichs 
aus dem Jahr 2011 ist an die Regelungen des neuen “Kita-
Gesetzes“ anzupassen.
Der Vertragsentwurf, in dem darüber hinaus gegenüber dem 
vorherigen Vertrag abrechnungstechnische Vereinfachungen 
eingearbeitet und Regelungslücken geschlossen wurden, 
wurde den Gemeinderatsmitgliedern vorgelegt.
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des neuen Vertra-
ges einstimmig zu.
Einwohnerfragestunde
Aus der Einwohnerschaft lagen keine Anfragen vor.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
• Am 15.10.2022 fand die Waldbegehung mit Otmar Esper 

statt.
• Es wird auf die Veranstaltung der KPV am 04.11.2022 hin-

gewiesen.
• Dem Gemeinderat wird bekanntgegeben, dass sich der 

Ortsbürgermeister in der Zeit vom 02.11. bis 12.11.2022 in 
Urlaub befindet. Vertretung übernimmt der 1. Beigeord-
nete Markus Weber

• Am 31.10.2022 findet eine Sitzung der Verbandversamm-
lung Zweckverband Stegskopf statt.

• Am 10.11.2022 findet das Bedarfsplanungsgespräch für 
das KiTa-Jahr 2023/24 statt.

• Bei der Ausschreibung für den Versicherungsschutz 
gemeindlicher Gebäude sind zwei Objekte der Ortsge-
meinde Hof, das Rathaus und die Kita, die u.a. gegen die 
Elementargefahren Überschwemmung, Rückstau und 
Schneedruck versichert werden sollten, diesbezüglich 
nicht versicherbar. Hintergrund ist die Einstufung dieser 



Wäller Blättchen 24 Nr. 45/2022

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Termin-Update - „Hüttenzauber“ 
des SC Kirburg

Der ursprünglich für das vergangene Wochenende geplante 
„Hüttenzauber“ in der Skihütte wird nun am Samstag, 
03.12.22 nachgeholt. Infos folgen.
Janosch Becker, Ortsbürgermeister   Petra Künkler, 1. Vorsit-

zende

	■ Senioren-Weihnachtsfeier 2022
Nach den corona-bedingten Seniorenfeiern „at home“ in 
den vergangenen Jahren möchten wir in diesem Jahr gern 
noch einmal eine Feier im Dorfgemeinschaftshaus anbieten.
Unsere Senioren erhalten in Kürze auch die Einladungen 
dazu. Auf diesem Wege möchte ich nur schon einmal auf 
das Datum hinweisen:
Wie gewohnt findet die Feier am Samstag vor dem ersten 
Advent statt, also am 26.11.22.
Bitte schon einmal vormerken!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine:
10.11. Laternen-Umzug (18:00 Uhr, Backhaus)
15.11. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)
19.11. Schlachtfest (ab 11:00 Uhr, DGH)
26.11. Seniorenfeier (15:00 Uhr, DGH)
06.12. Nikolausfeier (18:00 Uhr, DGH)

	■ Bürgerpflanzaktion  
der Ortsgemeinde Hof

Bürgerpflanzaktion findet am 26.11.2022 statt
Nachdem im letzten Jahr die Bürgerpflanzaktion einen solch 
hohen Zuspruch erhalten hat, wurde in Abstimmung mit der 
Revierförsterin Kira Breyer auch für dieses Jahr wieder eine 
Bürgerpflanzaktion geplant.
Diese findet am Samstag, dem 26.11.2022 statt Sie beginnt 
um 10 Uhr und wird ca. 2-2 ½ Stunden dauern. Treffpunkt 
wird an der Kreuzung Hofer-Hecke-Weg / Querstraße zum 
Feitzerweg sein. Wir werden an dem Pflanzbereich aus dem 
letzten Jahr weiterarbeiten.
Wer Interesse an der Teilnahme dieser Bürgerpflanzaktion 
hat, kann sich gerne während der Sprechzeiten oder per 
Email (ortsgemeinde.hof@web.de) für die weitere Planung 
bei mir melden.
Im Voraus jetzt schon besten Dank allen Helferinnen und 
Helfern.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gemischter Chor „Frohsinn“ Hof 
e. V. sucht Nachwuchs

Der Chorgesang ist ein wichtiger Bestandteil der dörflichen 
Gemeinschaft. Sei es zu besonderen Anlässen, wie bei-
spielsweise an runden Geburtstagen, goldenen Hochzeiten 
oder als letzten Dienst bei einer Beerdigung oder auch als 
Untermalung von Gottesdiensten oder Vereinsfeierlichkei-
ten. Immer wieder ist der Chor ein gerngesehener Gast.
Jedoch funktioniert die Chorarbeit nur mit genügend Sänge-
rinnen und Sängern. Wissenschaftlich bewiesen ist, dass 
Singen glücklich macht. Es stärkt die Atmung, macht gute 
Laune und steigert das allgemeine Wohlbefinden. Außerdem 
bringt das Singen das Herz-Kreislauf-System sowie das 
Immunsystem auf Trab, baut Stress ab und verbessert die 
kognitive Leistung. 
Wer diese positiven Eigenschaften einmal kennenlernen 
möchte und Spaß am Singen in geselliger Runde hat, ist 
herzlich eingeladen mitzusingen.
Leider ist die Anzahl der Sängerinnen und Sänger in letzter 
Zeit rapide zurückgegangen. Daher kommt der Chor bald an 
seine Machbarkeitsgrenze. Somit werden dringend Sänge-
rinnen und Sänger benötigt, die den Fortbestand des Cho-
res mit sichern.
Es wäre doch schade, wenn diese lange Tradition des Chor-
gesangs in Hof auf einmal zu Ende wäre.
Die Chorstunde findet vierzehntägig montags von 19:30 Uhr 
bis 21:15 Uhr im kleinen Raum der Mehrzweckhalle in Hof 
statt. Der nächste Probetermin ist am 14. November 2022. 
Weitere Informationen können bei der Vorsitzenden Monika 
Hartjen unter der Telefonnummer 02661/63162 eingeholt 
werden.
Komm einfach mal vorbei, lerne uns kennen und bring 
Dich ein.
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Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  ............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Weihnachtsmarkt
Am 03. Dezember 2022 findet der Langenbacher Weih-
nachtsmarkt statt. Die Stände sollen am Freitag 2. Dezem-
ber ab 16.00 Uhr aufgebaut werden. Weiterhin muss das 
Dorfgemeinschaftshaus hergerichtet werden. Ich bitte daher 
um rege Beteiligung.
Auch dieses Jahr ist es angedacht, Kaffee und Kuchen anzu-
bieten. Der Erlös kommt sozialen Zwecken in unserer 
Gemeinde zu Gute. Wer eine Kuchenspende abgeben 
möchte, den bitte ich, zur Abstimmung der Kuchenspenden, 
sich mit Frau Ulrike Zahn (Tel. 64853) in Verbindung zu setzen.
Der Angelverein beabsichtigt auch dieses Jahr geräucherte 
Forellen am Weihnachtsmarkt anzubieten.
Vorbestellungen bis 27.11.22 bei Reiner Dylus, Tel. 0171 
7541 657, ab 18.00 Uhr.

	■ Ehrungen und Beförderungen
Bei der letzten Dienstversammlung der Feuerwehr wurden 
auch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach 
geehrt und befördert.
Geehrt wurden: Mike Strunk für 45 Jahre, Martin Weinbren-
ner für 35 Jahre und Marco Oppermann für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst.
Zum Feuerwehrmann befördert wurden: Jona Stein, Luca 
Stein und Dennis Scheffler.

Ich gratuliere allen Geehrten und Beförderten recht herzlich 
und bedanke mich für ihren Einsatz bei der Feuerwehr.

	■ Gedenken Volkstrauertag
Die Totenehrung mit Kranzniederlegung findet am Sonn-
tag,13. November, 9:30 Uhr am Denkmal auf dem Friedhof 
statt.
Sammlung des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Im November findet die diesjährige Sammlung durch Ange-
hörige des Sanitätsregimentes 2 der Alsberg-Kaserne Ren-
nerod in den Orten der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
statt.

Ortsgemeinde Langenbach Artur Schneider
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 15. November 2022, 19.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Steuerhebesätze 2023
2. Umbau Dorfgemeinschaftshaus
3. Veranstaltungskalender Winter 2022/23
4. Kenntnisgaben & Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Ergebnisse 

aus dem nichtöffentlichen Teil
Janosch Becker, 

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Kirburg
Schlachtfest in Kirburg

Nach zweijähriger „Zwangspause“ findet am Samstag, den 
19.11.2022 im Kirburger Dorfgemeinschaftshaus das traditi-
onelle Schlachtfest des Ski-Club Kirburg statt. 
Ab 11:30 Uhr gibt es wieder jede Menge Schlachtplatten, 
Hausmacher Wurst, Schwartemagen und andere Spezialitä-
ten. Alle Speisen gibt es natürlich auch zum Mitnehmen.
Der Ski-Club Kirburg hofft auf zahlreiches Erscheinen.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“



Wäller Blättchen 26 Nr. 45/2022

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Lautzenbrücken

Der Ortsgemeinderat Lautzenbrücken wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 17. November 2022, 19.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Lautzenbrücken, Hauptstraße 11, Laut-
zenbrücken eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Windenergie
2. Festlegung der Steuerhebesätze 2023
3. Jahresabschluss 2021

a) Feststellung des Jahresabschlusses 2021
b) Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

4. Investitionen 2023
5. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Letzter Aufruf - Kartenvorverkauf Sell
Lautzenbrücker basaltKULTUREN - Konzert - Lesung mit 
Stefan Sell
So, eine letzte Erinnerung, wir sind auf der Zielgeraden hin 
zu einem tollen Musik- und Literaturabend: Unsere Konzert 
- Lesung mit Stefan Sell im Rahmen der Kulturveranstal-
tungsreihe „Lautzenbrücker basaltKULTUREN“.

Stefan Sell erzählt von den Texten, spielt, rapt und rockt 
dazu die passende Musik. Dabei verwendet er seine ver-
schiedenen Gitarren. 
Die spanische Gitarre, dessen „Erfinder“ in Sevilla etwa in 
der Zeit geboren wurde als die Erstausgabe von Grimms 
Märchen fertiggestellt wurde und seine E - Gitarre mit live-
looping, die es ihm ermöglicht, Klänge und Geräusche 
lebendig werden zu lassen.
Stefan Sell arrangiert klassische Lyrik frech und modern, 
bringt Schwung in die alten Verse und macht dabei Lust auf 
mehr. Vertonte Gedichte von Rilke, Ringelnatz und Morgen-
stern, Droste und Busch. Hören Sie Musik zu dem, was 
Schiller und Goethe reimten, um „eines Freundes Freund zu 
sein“. Natürlich darf auch Heines Lorelei nicht fehlen- als 
Rock ‚n’ Roll. 
Dazu erzählt Sell das „Merk(!)würdige“ aus den Biographien 
der Dichterinnen und Dichter.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 17.11.2022 
- 18.45 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Lautzenbrücken 
eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2021

Marco Alhäuser
Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-

ausschusses
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Kalender-Garage Nr. 2 öffnet sich am 2. Advent (04. Dezem-
ber / Tag nach dem Weihnachtsmarkt), Nr. 3 am 3. Advent 
(11. Dezember) und der letzte am 4. Advent (18. Dezember).

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ 5. Änderung des Bebauungsplanes 
„Wiesenstraße - Haselweg“  
der Ortsgemeinde Mörlen;

Bekanntmachung der Unterrichtungs- und Äußerungs-
möglichkeit für die Öffentlichkeit
Der Gemeinderat Mörlen hat in seiner Sitzung vom 
28.10.2022 beschlossen, den Bebauungsplan „Wiesen-
straße - Haselweg“ zu ändern und das Verfahren der 5. 
Änderung einzuleiten. Der Beschluss zur Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes wird hiermit gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) bekannt gemacht. Der 
Gemeinderat erkannte den Entwurf der 5. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes an. Die Einleitung der 
nächsten Verfahrensschritte wurde beschlossen.
Zur Verwirklichung eines Bauvorhabens im Bereich des 
Anwesens Nassauer Straße 29 wird der Bebauungsplan 
geändert und unter Einbeziehung bisheriger Außenbereichs-
flächen geringfügig erweitert. Die Änderung und Erweite-
rung umfasst die Flurstücke 150/5 und 151/3 in Flur 5 der 
Gemarkung Mörlen. 
In dem hier anzuwendenden beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. Das Gebiet der Bebauungsplanände-
rung ist auf dem nachfolgenden Plan kenntlich gemacht.
Die Unterlagen, aus denen sich die Öffentlichkeit zu den 
Zielen und Zwecken und wesentlichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten kann, werden vom 14.11.2022 bis ein-
schließlich 25.11.2022 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Kirburger Straße 4, Zimmer 210, 56470 Bad Marien-
berg während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch 8:00 
- 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr, Donnerstag 8:00 - 12:00 
Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr sowie Freitag 8:00 - 12:00 Uhr) 
zur Einsicht bereitgehalten. Die vorherige Ankündigung der 
Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen bei den 
Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt 
unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 02661/6268-341 
oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-marienberg.de wird 
erbeten. Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung 
geben auf Wunsch Auskunft über den Bebauungsplanent-
wurf. 
Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-
gemeinden/veroeffentlichungen/oeffentlichkeitsbeteiligun-
gen/ im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum Down-
load bereit.
Äußerungen zu dem Entwurf des Bebauungsplanes können 
während des oben genannten Einsichtnahmezeitraumes bei 
der bezeichneten Dienststelle vorgebracht werden. 
Sie werden im Rahmen der Auswertung aller Äußerungen 
überprüft und fließen dann in das weitere Bebauungsplan-
verfahren ein. 

	■ Achtung: Nikolaus in diesem Jahr 
mit vorheriger Anmeldung

Wie berichtet stiegt unsere alljährliche Nikolausfeier in diesem 
Jahr wieder in Präsenz am 06. Dezember ab 18.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle. Wir haben insgesamt 73 mögliche „Niko-
laus-Kinder“ im Dorf. Da es immer schwerer abzuschätzen ist, 
wie viele am Ende tatsächlich teilnehmen und wir nicht ver-
schwenderisch zu viel vorbereiten wollen, was nachher unge-
nutzt bleibt, wollen wir in diesem Jahr die Teilnahme vorab 
abfragen. Das gilt nur für die Kinder bis einschließlich 12 Jah-
ren, die im Fall von „guter Führung“ auch ein Präsent vom 
Nikolas bekommen. Alle anderen, Groß und Klein, sind natür-
lich zum geselligen Zusammensein in der Mehrzweckhalle 
eingeladen. Hierfür brauchen wir keine separate Anmeldung.

Also, bitte alle Kinder bis 12 
Jahre, die den Nikolaus am 
Nikolaustag in der MZH tref-
fen möchten, bitte einmal mit 
Namen und Vorname beim 
Ortsbürgermeister bis zum 27. 
November anmelden. Auch 
hier sind alle Kommunikati-
onswege erlaubt: Zettel in den 

Briefkasten der Gemeindeverwaltung, E-Mail, Textnachricht, 
was am besten passt. Vielen Dank für die Unterstützung.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Ein Pferd führt den Sankt Martins-Umzug!
Wie berichtet werden wir am Samstag, 12. November 2022 
wieder unseren alljährlichen Sankt-Martins-Umzug in Gang 
setzen. Wir treffen uns um 18.30 Uhr (!) am Anfang der 
Nisterstraße / Kreuzung mit der Hauptstraße.
Wenn es die Umstände erlauben, dann wird unser Zug in 
Richtung Grillhütte ganz im Bilde von Sankt Martin von 
einem Pferd mit Reiterin angeführt, das uns noch einmal 
besonders an den Heiligen auf seinem Pferd erinnert. Wir 
hoffen, dass es klappt, denn für die jungen Umzüglerinnen 
und Umzügler wäre das sicherlich noch einmal ein besonde-
res Highlight und der Weg mit der Laterne wird noch einmal 
spannender.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Einladungen Seniorenweihnachtsfeier 
sind raus

Alle Bürgerinnen und Bürger, die 65 Jahre und älter sind, 
müssten am vergangenen Wochenende ihre Einladung zur 
diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier im Briefkasten gefun-
den haben. Wer aus Versehen keine bekommen hat oder die 
Einladung verlegt hat, nicht so schlimm, entscheidend ist, 
dass ihr euch bis zum 25. November mit Personenanzahl 
und Namen beim Ortsbürgermeister anmeldet, damit wir 
besser planen können. Es reicht ein Zettel in den Briefkas-
ten der Gemeindeverwaltung oder jeder andere Weg, den ihr 
findet, um die Information weiterzuleiten. Wir freuen uns auf 
euch und einen schönen Nachmittag.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Und los geht es…? 1. Lebendiger 
Adventskalender 2022

Der 1. Advent steht vor der Tür, das bedeutet in Lautzenbrü-
cken auch immer Start für den lebendigen Adventskalender. 
Am 27. November ist der 1. Advent, dann soll es losgehen. 
Es gab bisher lose Anfragen, aber noch keine definitive 
Zusage. Also, wer eröffnet die Weihnachtssaison und lädt zu 
sich in die Garage oder den Carport ein?

Wer Lust hat, ist herzlich ein-
geladen, kommt auf einen 
kleinen Plausch und einen gu-
ten Schluck vorbei. 
Bei diesem wie bei allen fol-
genden lebendigen Kalen-
dern: Becher nicht verges-
sen!!!



Wäller Blättchen 28 Nr. 45/2022

chen zu entnehmen. Eine darüber hinausgehende geson-
derte Benachrichtigung über die Entscheidung ist gemäß 
den Vorschriften des Baugesetzbuches nicht vorgesehen.

Thomas Ax, 
Ortsbürgermeister

Die Entscheidung darüber wird durch den Gemeinderat 
Mörlen getroffen. In der danach stattfindenden öffentlichen 
Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) kann das Ergebnis dieser 
Abwägung eingesehen werden. Ort und Zeitpunkt der Aus-
legung bitte ich den Bekanntmachungen im Wäller Blätt-

Geltungsbereich der 
5. Änderung des 
Bebauungsplanes 
"Wiesenstraße - 
Haselweg",
Ortsgemeinde Mörlen

	■ Seniorenfeier 2022
Zwischenzeitlich sind die persönlichen Einladungen verteilt 
und ich hoffe, dass alle Mitbürger (innen) ab dem 65. 
Lebensjahr dabei bedacht wurden. Sollte dies versehentlich 
nicht passiert sein, bitte ich an dieser Stelle herzlich um Ent-
schuldigung. Fühlen Sie sich trotzdem eingeladen. Wir bit-
ten, zwecks umfassender Planung um telefonische Anmel-
dung (0171/7354222 oder 61177) bis 13.11.2022. Sollten 
Sie einen Fahrdienst benötigen, können Sie dies gern mittei-
len. Wir werden entsprechendes einrichten. Freuen wir uns 
nach 2 pandemiebedingten Ausfalljahren auf einen gemütli-
chen Abend.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Fehlerteufel
Bei einigen persönlichen Einladungen zur Seniorenfeier hat 
sich ein Fehlerteufel eingeschlichen. Der Beginn der Veran-
staltung ist nicht wie auf einigen abgedruckt um 17.30 Uhr, 
sondern um 17.00 Uhr. Ich bitte dieses Versehen zu ent-
schuldigen.

	■ Weihnachtsmarkt in Mörlen
Das nächste Vorbereitungstreffen für unseren Weihnachts-
markt am Samstag, 10.12.2022 findet am Donnerstag, 
17.11.2022 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus statt. Hier treffen 
sich alle Aktiven zwecks weiterer Planung und Absprachen. 
Wer Lust hat, am Markt mit einem Stand oder einer Aktion 
teilzunehmen, ist herzlich willkommen. Dies gilt natürlich 
auch für ortsfremde Anbieter. Vorabinformationen erhalten 
Sie gerne unter Tel. 0171/735422.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de
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Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
des Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausgelöste 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs werden unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber der Verbandsgemeindever-
waltung in Bad Marienberg unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet

oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

	■ Einladung zur Pflanzaktion am 19.11.2022
Die Pflanzaktion, die im Frühjahr dieses Jahr ausgefallen 
war, soll nun am 19.11.22 stattfinden. Wir treffen uns um 
10:00 Uhr auf der Boschan (Grillhütte). Hierzu sind alle Ver-
eine, Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Ich bitte euch, 
wer helfen möchte, um Anmeldung um die Pflanzaktion bes-
ser planen zu können.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
Termine:
12.11.2022 Martinszug: Treffen am Rathaus, Hauptstr. 26 
um 17:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Inkrafttreten der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Im Krampel“ der 
Ortsgemeinde Neunkhausen

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Neunkhausen hat in der 
öffentlichen Sitzung vom 10.10.2022 gemäß § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) die 2. Änderung des Bebauungs-
planes „Im Krampel“ als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Im Krampel“ 
liegt am nordwestlichen Rand der Ortsgemeinde Neunkhau-
sen und umfasst alle an die Straßen und Straßenflurstücke 
„Krummstruth“ und „Im Krampel“ anliegenden Grundstü-
cke. Die nachfolgend abgedruckte Karte dient lediglich zur 
besseren Orientierung.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes besteht aus einer 
Planzeichnung, den Textfestsetzungen, der Begründung 
und dem Fachbeitrag Naturschutz. Die Bebauungsplanän-
derung kann ab sofort während der Dienststunden bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 4, Zimmer-Nr. 
213 in 56470 Bad Marienberg eingesehen werden. Jeder 
kann über den Inhalt Auskunft erhalten. Die Einsichtsmög-
lichkeit besteht auch bei der Gemeindeverwaltung Neunk-
hausen, Hauptstraße 26, 57520 Neunkhausen.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Im Krampel“ tritt 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.
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	■ Bekanntmachung
Inkrafttreten der 8. Änderung des Bebauungsplanes 
„Nistertal-West“ der Ortsgemeinde Nistertal
Der Gemeinderat Nistertal hat in seiner Sitzung am 
13.10.2022 die 8. Änderung des Bebauungsplanes „Nister-
tal-West“ als Satzung beschlossen. Die Änderung des 
Bebauungsplanes erfolgte im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB). Dabei wurde bzw. wird 
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umwelt-
bericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 
10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich der 8. Änderung des Bebauungsplanes 
liegt zwischen der Büdinger Straße (K 61), der Brücken-
straße (K 61), der Straße „Am Hensberg“ bzw. der nördlich 
daran anschließenden Fußwegparzelle (Gemarkung Büdin-
gen, Flur 2, Flurstück 456/3) und der Hornisterstraße.
Die 8. Änderung des Bebauungsplanes besteht aus der 
Planzeichnung (Planurkunde Blatt A), den Textfestsetzungen 
(Planurkunde Blatt B1-B9), der Begründung, der Vorprüfung 
des Einzelfalls gemäß § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 BauGB und 
dem Gutachten zu den Verkehrsgeräuschimmissionen. Die 
Bebauungsplanänderung kann ab sofort während der 
Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Zimmer-Nr. 213 in 56470 Bad Marienberg 
eingesehen werden. Jeder kann über den Inhalt Auskunft 
erhalten. Die Möglichkeit der Einsichtnahme besteht auch 
bei der Ortsgemeinde Nistertal zu den üblichen Sprechzei-
ten des Ortsbürgermeisters.
Die 8. Änderung des Bebauungsplanes „Nistertal West“ tritt 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
des Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausgelöste 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieses Bebauungsplanes schriftlich gegenüber 
der Verbandsgemeindeverwaltung in Bad Marienberg unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, 
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, 
oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Neunkhausen, 04.11.2022 Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
TuS Bad Marienberg II - JV Neunkhausen   5:2
Eine deutliche Niederlage musste unser Team am vergange-
nen Wochenende in Bad Marienberg hinnehmen. Der Gast-
geber dominierte das Spiel über die gesamte Spielzeit. Auch 
der 1:2 Anschlusstreffer, durch Jan Müller, hielt dies nicht 
auf. In die Kabinen ging es mit einem 1:3 Rückstand.
Kurz nach dem Wiederanpfiff viel bereits die vorzeitige Ent-
scheidung mit 1:4 für die Platzherren. Nico Schnell sorgte 
noch für Ergebniskosmetik, mehr war aber letztlich nicht 
mehr möglich.
In der Tabelle bedeutet dies aktuell Platz 7.
Vorschau
Am kommenden Wochenende hat unsere Mannschaft spielfrei.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................. gemeinde@nisterau.de

Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 24. November 2022 vollendet

Frau Maria Helmer
ihr 94. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister



Wäller Blättchen 31 Nr. 45/2022

Nach dem offiziellen verbrachten die Gäste aus nah und 
fern den Nachmittag in freundschaftlicher Atmosphäre und 
bei anregenden Gesprächen, die sich natürlich fast aus-
schließlich um unser Lieblingsthema Nr. 1 drehte.

	■ SF Nistertal Tischtennis
SFN I - Daun/Gerolstein   8:8
SFN I - Weitefeld/Langenbach  3:9
Nach 9 Wochen spielfreien Wochen standen für die 1. 
Mannschaft zwei Heimspiele auf dem Plan.
Im ersten Spiel des Tages verspielten die Nistertaler gegen 
Daun/Gerolstein, die ohne ihre Nr. 1 antreten mussten, eine 
6:2 Führung. Nach sechs Einzelniederlagen in Folge und 
einem 6:8 Rückstand konnte durch einen Sieg von Felix 
Binge und im Schlussdoppel von Rahn/Beib immerhin noch 
ein Unentschieden gerettet werden.
Es folgte im Anschluss das Derby gegen den Oberligaabstei-
ger aus Weitefeld/Langenbach. Die 1. Mannschaft haderte 
immer noch mit der Leistung aus dem ersten Spiel des Tages 
und fand nie richtig ins Spiel. So musste man am Ende eine 
deutliche 9:3 Niederlage hinnehmen. Die Punkte holten Rahn/
Beib im Doppel und Johannes Rahn und Moritz Beib jeweils 
gegen den ehemaligen Nistertaler Thomas Becker.
SFN Jugend
SFN - Brachbach/Mudersbach III  6:4
Den 6. Sieg in Folge holten,Linus, Simon, Emma und Tobias 
am Wochenende.Bei den Brachbachern war Kampfgeist 
gefragt: Zwar klingt das Endergebnis deutlich, aber die 
Gäste hielten gut dagegen. In den Doppeln konnten wir aber 
bereits wieder einmal den Grundstein für einen erfolgreichen 
Auftritt legen. Simon/Tobias und Linus/Emma holten die ers-
ten beiden Punkte.Emma war mit jeweils zwei gewonnen 
Einzeln und dem Doppel die überragende Akteurin. Simon 
und Tobias spielten ebenfalls stark und punkteten jeweils 
einmal. Linus ging zweimal leer aus der Box und musste 
den Gegnerinnen gratulieren.
SFN II - TTF Oberwesterwald III  5:5
Mit einem 5:5 unentschieden gegen die Gäste aus Ober-
westerwald ist die 2. Mannschaft nach den Herbstferien 
wieder gestartet.
Mit der Aufstellung Kyle, Kira,Mara und Fynn sicherte man 
sich den einen Punkt.
Es entwickelte sich eine umkämpfte Partie, beide Teams 
konnten jeweils einen Punkt aus den Doppeln mitnehmen.
Kyle/Mara verlieren deutlich mit 0:3 Sätzenwährend Kira/
Fynn den 5.Satz für sich entscheiden konnten.Einen guten 
Tag erwischte Mara die beide Einzel gewonnen hat. Kira und 
Fynn konnten nach guter Leistung auch eine Begegnung für 
sich entscheiden, während Kyle diesmal leer ausging.

	■ Blutspende Nistertal
Liebe Bürger/innen,
um die Kliniken und Arztpraxen täglich versorgen zu kön-
nen, benötigen wir eine kontinuierliche Anzahl an Blutspen-
den. Diese Kontinuität leidet während der Corona-Pandemie 
enorm und sorgt immer wieder für Engpässe.
Daher bitten wir Sie, sich etwas Zeit zu nehmen um mit Ihrer 
Blutspende Ihren Mitmenschen in dieser herausfordernden 
Zeit zu helfen.
Die Vorteile für jeden Spendenden: Man hat einen regelmä-
ßigen Gesundheitscheck. Gemessen werden unter anderem 
der Blutdruck und die Körpertemperatur. Das Blut wird im 
Nachgang auf Infektionen wie HIV, Syphilis oder Hepatitis 
untersucht.
Bitte buchen Sie sich einen Termin: Blutspende in Nistertal 
am 25.11.2022 (blutspendedienst-west.de)
Voraussetzungen:
1. Alter: 18 bis 75 Jahre (Erstspendende bis 68)
2. Gewicht: über 50 kg
3. Mindestabstand zur vorangegangenen Blutspende: 56 Tage
4. amtlicher Ausweis: z. B. Personalausweis, Führerschein
5. spendefähig nach ärztlicher Untersuchung: viel trinken 

(mind. 2 Liter) + kein leerer Magen

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Nistertal, 03.11.2022   Christian Benner
 Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Karnevalsverein Nistertal eröffnet Session 2022/23
Normalerweise startet die närrische Jahreszeit erst am 
11.11, aber der KVN hat sich gedacht, wir läuten die neue 
Session schon am 06.11 ein.
Der KVN hat zu einem karnevalistischen Frühstück/Brunch 
geladen. Viele befreundete Vereine waren der Einladung 
gefolgt, füllten das Nistertaler Bürgerhaus und stärkten sich 
zuerst an einem reichhaltigen Buffet für den Tag. Pünktlich um 
11:11 Uhr marschierten die Aktiven des KVN auf und verkün-
deten den Beginn der neuen Session mit dem ersten Schlacht-
ruf der Kampagne. Nach dem Rainer Benner und Anton Hüsch 
das narrische Publikum begrüßt hatten, hielt Ortsbürgermeis-
ter Christian Benner eine kleine Ansprache und übergab den 
Ratsschlüssel an die erste Vorsitzende Birgit Schneider.

Birgit Schneider & Ortsbürgermeister Christian Benner

In diesem Jahr haben wir wieder ein Kinderprinzenpaar, Lina 
(Seiler) I. & Joschua (Schmidt) I. Beide erhielten Krone, Zep-
ter und den Vereinsorden. Im Anschluss hielten sie ihre erste 
Ansprache an das närrische Publikum. Die Gastvereine gra-
tulierten mit kleinen Ansprachen und Geschenken. Zwi-
schendurch traten die Jugendgarde und Solomariechen des 
KVN, sowie Die Garde von Malberg, Showtanzgruppe 
Scheuerfeld und Solomariechen des 1. Husarencorps Blau-
Gold Heddesdorf auf.

Alle Aktive des KVN
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„Tannenweg“
Flur 16, Flurstücke Nr. 3112 teilweise und 3129 teilweise
„Birkenweg“
Flur 21, Flurstück Nr. 3211/1
„Triftweg“
Flur 17, Flurstück Nr. 3149/1
„Am Hüttenborn“
Flur 17, Flurstück Nr. 2168/11
„Kapellenweg“
Flur 17, Flurstück Nr. 2165/16
„Auf der Bitze“
Flur 4, Flurstück Nr. 370/3
„Wiesenweg“
Flur 4, Flurstück Nr. 358/11
„Schulstraße“
Flur 1, Flurstücke Nr. 2840/1 und 2839
„Brunnenstraße“
Flur 1, Flurstücke Nr. 2838/4 und 2836
„Weiherstraße“
Flur 1, Flurstück Nr. 2835/9
„Erlenweg“
Flur 4, Flurstück Nr. 2871/8, 2871/7, 3148/17, 2184/4 und 
3148/13
„Auf der Bleiche“
Flur 4, Flurstück Nr. 432/50
„Am Weißen Berg“
Flur 1, Flurstücke Nr. 2832 teilweise, 2831/1 teilweise und 
7/2
„Gartenweg“
Flur 1, Flurstück Nr. 2834/1
„Seekaute“
Flur 4, Flurstück Nr. 91
„Kohlwiese“
Flur 4, Flurstück Nr. 71
„Hirzenhubstraße“
Flur 4, Flurstücke Nr. 14/2 und 14/3
„Ringstraße“
Flur 4, Flurstück Nr. 28
„Talstraße“
Flur 4, Flurstück Nr. 48 teilweise
„Köln-Leipziger-Straße“
Flur 2, Flurstück Nr. 2851
„Im Weidboden“
Flur 23, Flurstück Nr. 3236/61
„Zenoplatz“
Flur 23, Flurstücke Nr. 3236/60, 3236/34 und 3236/35
2. Die vorgenannten Verkehrsanlagen in der Gemarkung 
Hardt erhalten die Eigenschaft von öffentlichen Gemein-
destraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a (LStrG). Der Gebrauch 
dieser Straßen ist nach § 34 LStrG jedermann im Rahmen 
dieser Widmung und der Verkehrsvorschriften gestattet 
(Gemeingebrauch).
3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
einzulegen. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Hinweis:
Die Lage und der Verlauf der gewidmeten Verkehrsflächen 
sind auf dem nachstehend abgedruckten Lageplan, der 
Bestandteil dieser Widmung ist, farblich markiert. Der Lage-
plan dient lediglich der Orientierung. Ein Übersichtsplan, 
aus dem die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlagen ersichtlich ist, kann während 
der allgemeinen Sprechzeiten bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg in 56470 Bad Marienberg Kir-
burger Str. 4, Zimmer 307 eingesehen werden.
56470 Bad Marienberg,   Andreas Heidrich
den 02.11.2022  Bürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777
E-Mail  .........................................  info@norken.de

	■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Gemeindestraßen in der Gemarkung Nor-
ken für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstra-
ßengesetz Rheinland-Pfalz
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Norken hat in seiner 
Sitzung am 29.09.2022 beschlossen, die in der Gemarkung 
Norken gelegenen, nachfolgend aufgeführten Verkehrsanla-
gen gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für Rheinland-
Pfalz (LStrG) vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273), in der derzeit 
geltenden Fassung, dem öffentlichen Verkehr als Gemein-
destraßen zu widmen.
Gemarkung Norken:
„Kirchstraße“
Flur 1, Flurstücke Nr. 2844/4, 3106, 3236/53 und 3242/1
„Am Sportplatz“
Flur 26, Flurstück Nr. 2792/88
„Auf der Heide“
Flur 26, Flurstück Nr. 2792/68
„Im Oberfeld“
Flur 16, Flurstück Nr. 3107/1
„Friedhofsweg“
Flur 16, Flurstück Nr. 3109/1
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3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerißen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Rat) 80,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindli-
che Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.12.2022 gebeten!

Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht 
nicht mehr! Die noch vorhandenen Reste bleiben als Totholz 
im Wald liegen!

	■ Fundsache
Der Autoschlüssel wurde 
noch nicht abgeholt.

	■ Vorfälle in der Ortsgemeinde
In der Nacht vom 29. auf den 
30. Oktober wurde die Abde-
ckung vom Regeneinlauf ent-
fernt und neben den Schacht 
gelegt.
Ebenso wurde ein großer 
Stein beim Denkmal auf die 
Straße geworfen. Aufmerk-
same Bürger konnten den 
Schaden sofort beseitigen.
So konnte Schlimmeres ver-
hindert werden. Sachdienli-
che Hinweise bitte an die 
Ortsgemeinde.

	■ Martinszug am 12.11.2022
Um 17:00 Uhr wird Diakon Michael Krämer von der Katholi-
schen Kirchengemeinde den Gottesdienst vor der Kirche 
halten.
Es wäre schön, wenn alle ein wenig Rücksicht nehmen, 
damit wir auch etwas hören können.
Danach gehen wir gemeinsam zur Grillhütte, wo das Kinder-
gartenteam uns schon mit Getränken und Bratwurst erwar-
tet.
Mitbringen eines eigenen Bechers ist erwünscht um Müll zu 
vermeiden.

	■ Volkstrauertag am 13.11.2022
Die Gedenkfeier findet in der Friedhofshalle um 15:00 Uhr 
statt.
Es sind alle herzlich eingeladen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Norken e.V.
Übungsleiterin Ines Lutz gebührend verabschiedet

Die Gymnastik-Damen des FC Norken haben leider einen 
schmerzlichen Verlust zu verkraften. Die langjährige und 
sehr engagierte Übungsleiterin Ines Lutz geht zumindest 
vorübergehend ins Ausland und steht so nicht mehr zur Ver-
fügung. Im Rahmen einer kleinen, sehr schön gestalteten 
Feierstunde wurde Sie von Ihren Damen verabschiedet. 

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg vom 02.11.2022 über die Widmung der 
Gemeindestraßen in der Gemarkung Norken für den 
öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstraßengesetz 
Rheinland-Pfalz (LStrG)

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde unter: www.bad-marien-
berg.de/formulare (Suchwort Brennholz eingeben) herunter-
laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 

zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um 
schriftliche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung 
bis zum 31.12.2022 gebeten! Die verfügbare Menge 
kann durch die nachhaltige Bewirtschaftung begrenzt 
sein. (Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!) Der 
Termin der Zuteilung wird im Blättchen veröffentlicht.

2) Flächenlose werden nur im sehr geringem Umfange ver-
geben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je Raummeter.
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a) Beratung und Beschlussfassung über die Höhe des 
festzusetzenden Gemeindeanteils

b) Beratung und Beschlussfassung über den Erlass 
der Satzung

c) Erläuterungen zur Aufteilung des Gemeindegebie-
tes gem. § 10a KAG

d) Beratung und Beschlussfassung über die Satzung 
zur Verschonung von Abrechnungsgebieten gemäß 
§ 13 der „Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende 
Beiträge“

4. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der 
Gemeindestraßen in der Gemarkung Stockhausen-Ill-
furth für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landes-
straßengesetz Rheinland-Pfalz

5. Beratung und Beschlussfassung Auftragsvergabe Erd-
arbeiten und Bepflanzung Friedhof

6. Beratung Gestaltung Friedhof sowie künftige Satzung
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Es gelten die Vorschriften der aktuellen Corona-Bekämp-
fungsverordnung Rheinland-Pfalz.
Stockhausen-Illfurth, 29.10.2022   Günter Weinbrenner

Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Dienstag, den 29.11.2022 - 
18.50 Uhr in die Concordiahalle Unnau eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2021

Heiko Schütz
Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-

ausschusses

	■ Einladung zur Gedenkfeier am 
Volkstrauertag am 13.11.2022 um 
14:00 Uhr auf dem Friedhof in Korb

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Volkstrauertag ist ein Tag des stillen Gedenkens an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt und zugleich ein Tag der Besin-
nung, wie wir heute auf Krieg, Gewalt und Terror reagieren, 
was wir heute für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit bei uns und in der Welt tun können.
Ich lade Sie daher ganz herzlich zu unserer zentralen 
Gedenkfeier für alle Ortsteile am Sonntag, den 13. Novem-
ber 2022 - 14:00 Uhr - auf den Friedhof in Korb ein. Nach 
der Gedenkrede wird an der Ehrentafel gemeinsam mit den 
örtlichen Sozialverbänden der Toten gedacht und Kränze 
niedergelegt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Vorankündigung Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 29.11.2022 um 
19:00 Uhr in der Concordiahalle Unnau statt. Die Tagesord-
nung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Auch der Vorstand des FC Norken überbrachte Worte des 
Dankes an Ines, überreichte einen Strauß Blumen, ehrte 
Ines für über 25 Jahre aktive Mitgliedschaft im FC Norken 
und wünschte Ihr alles Gute für die Zukunft.
Aber bei unseren Damen soll und wird es natürlich weitergehen.
Aktuell leiten die Damen die Übungsstunde Mittwochs von 
19.30 bis 20.30 Uhr in der Nörker Sporthalle in Eigenverant-
wortung, aber in absehbarer Zukunft soll eine neue externe 
Übungsleiterin gefunden werden. Gerne sind neue und inte-
ressierte Frauen zur Probestunde eingeladen. Informationen 
sind erhältlich bei Abteilungsleiterin Anke Schumann 
(02661-63822).

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Der SWR kommt …
Vorankündigung Adventsveranstaltung
Vielleicht hat es sich schon herumgesprochen - hier noch 
einmal für alle:
Der SWR möchte am dritten Adventswochenende, insbe-
sondere am Samstag, den 10.12.2022, in unserem Dorf 
einen Beitrag für seine Reihe „Hierzuland“ drehen. Thema-
tisch soll es um die „Ilsenstraße“ gehen. Das SWR-Filmteam 
wird einige Stationen in der Ilsenstraße besuchen und fil-
men. Tatsächlich ist es eine schöne Gelegenheit, unser Dorf 
auch mal im Fernsehen zu präsentieren bzw. zu sehen.
Weil es so gut passt, soll am 10.12.2022 am frühen Abend 
außerdem auf unserem neuen Dorfplatz aus der Hütte bzw. 
einer der Adventshütten heraus Glühwein ausgeschenkt 
werden. Möglicherweise werden auch ein paar Würstchen 
gegrillt… Nach derzeitigem Stand wird es Glühwein von der 
Ahr im Ausschank geben.
Wir würden uns sehr freuen, wenn diese Gelegenheit eines 
gemütlichen Beisammenseins von vielen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern genutzt wird.
Ihr/Eurer

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Stockhausen-Illfurth

Der Ortsgemeinderat Stockhausen-Illfurth wird zu einer Sit-
zung auf Dienstag, 22.11.2022, 19.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verabschiedung eines Ratsmitgliedes sowie Verpflich-

tung eines neuen Ratsmitgliedes
2. Beratung und Beschlussfassung „Festlegung der Steu-

erhebesätze 2023“
3. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der 

Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth zur 
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Aus-
bau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wie-
derkehrende Beiträge)
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und dauerte bis in die Nachmittagsstunden. Als Fährtenle-
ger fungierten einmal mehr Thorsten Müller, Christian Nico-
lay und Mario Frank von unserer befreundeten Ortsgruppe 
Höhr-Grenzhausen.

Schutzdiensthelfer bei dieser Veranstaltung war Lehrhelfer-
anwärter der befreundeten Ortsgruppe Morsbach, Lucas 
Stangier und wie bei fast allen Prüfungsveranstaltungen war 
der Prüfungsleiter unser Vereinsmitglied Filomeno Zaccaria.
An dieser Stelle muss auch einmal ein Lob ausgesprochen 
werden an unser langjähriges Vereinsmitglied Susanne 
Krause, die seit vielen Jahren die Leitung unserer Küche bei 
solchen Veranstaltungen übernommen hat. Vereinsmitglie-
der und Gäste erfreuen sich regelmäßig an der guten Ver-
pflegung und Organisation in unserem Vereinsheim.
Erfreulich war auch bei dieser Prüfungsveranstaltung wieder 
einmal, dass wir eine große Anzahl Besucher aus befreun-
deten Ortsgruppen willkommen heißen konnten. Wir hoffen, 
dass Ihr Euch wieder wohlgefühlt habt und gerne wieder 
einmal vorbeikommt. Zu Gegenbesuchen kommen wir 
gerne bei Euch vorbei.

	■ Unnauer Patenschaft
Frühschoppen beschert Unnauer Patenschaft 1.250,- €

Foto: privat

Mit 2 Jahren Verspätung, geschuldet durch Corona, feierten 
die Schorrberg-Musikanten am 18. September ihr 10-jähri-
ges Jubiläum und sorgten für einen gefüllten Saal im Dorf-
gemeinschafts-Haus Nisterberg. Meist angereiste Gäste aus 
den Nachbarorten erlebten einen stimmungsvollen Früh-
schoppen, für deren Bewirtung der traditionelle Tipp-Club 
Nisterberg sorgte. Bei Tanzmusik und guter Laune erlebten 
die Musikfreunde einen unvergesslichen Sonntag, der unter 
dem „Spendenzeichen“ der Unnauer-Patenschaft stand. So 
konnte am 3. November eine Summe von 1.250,- € durch 
Roland Müller als Vertreter der Schorrberg-Musikanten, an 
den 2. Vorsitzenden Michael Wiedemann von der Unnauer 
Patenschaft, überreicht werden. Michael Wiedemann 
bedankte sich im Namen der Patenschaft, welche seit über 

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden, ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde unter : www.bad-marien-
berg.de/formulare (Suchwort Brennholz eingeben) herunter-
laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 

zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um 
schriftliche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung 
bis zum 31.12.2022 gebeten! Die verfügbare Menge 
kann durch die nachhaltige Bewirtschaftung begrenzt 
sein. (Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!) Der 
Termin der Zuteilung wird im Blättchen veröffentlicht.

2) Flächenlose werden nur in sehr geringem Umfange ver-
geben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je Raummeter.

3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Rat) 80,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindli-
che Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis 
zum 31.12.2022 gebeten!

Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht 
nicht mehr! Die noch vorhandenen Reste bleiben als Totholz 
im Wald liegen!

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Termine im November
13.11. 14:00 Uhr: zentrale Gedenkstunde am Friedhof 

Korb
29.11. 19:00 Uhr: Gemeinderatssitzung in der Con-

cordiahalle

	■ Weihnachtsbäume
Bitte vormerken: Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf 
für die Bürger der Gemeinde Unnau ist für Samstag, den 
17.12.22 von 13.30 bis 15.00 Uhr vorgesehen.
(Fläche oberhalb des Friedhofes)

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Verein für Deutsche Schäferhunde 
e.V. OG Unnau

Herbstprüfung 29.10.2022 in der Ortsgruppe Unnau im 
Verein für Deutsche Schäferhunde e.V.
Am Samstag, den 29.10. 2022 fand in unserer Ortsgruppe 
die dritte Prüfung dieses Jahres statt. Bei herrlichem Prü-
fungswetter traten 10 Hundeführer mit ihren Hunden zur 
Begutachtung durch Leistungsrichter Tim Eggert in ver-
schiedenen Prüfungssparten an, darunter zwei Begleit-
hunde, drei Fährtenhunde, ein Schutzhund sowie vier 
Gebrauchshunde in allen Sparten der internationalen Prü-
fungsordnung.
Die Vorführung der Hunde begann bereits am frühen Mor-
gen im extra hierfür zur Verfügung gestellten Fährtengelände 



Wäller Blättchen 36 Nr. 45/2022

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Einladung zur Jahresabschlussfeier des VdK Ortsver-
band Neunkhausen/Mörlen am 26. November 2022 - 
16.00 Uhr im Bürgerhaus in 57520 Neunkhausen
Liebe Mitglieder, zur o.g. Jahresabschlussfeier laden wir Sie 
hiermit recht herzlich ein und freuen uns auf ein geselliges 
Beisammensein mit abschießendem warmem Abendessen! 
Damit wir für das Essen besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 18.11.2022 unter einer der nachste-
henden Rufnummern:
Guido Beuter - 0151/53628365, Andreas Artelt - 
175/5868384, Bettina Artelt - 026661/939514.
Auf Ihr/Euer Kommen freuen wir uns sehr!
Guido Beuter   Andreas Artelt
1.Vorsitzender   2. Vorsitzender

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. 
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, den 16.11. 
um 19:00 Uhr in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte 
Straße 2, 56271 Mündersbach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich 
über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austau-
schen wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis 02680/8024

	■ Ski Club Bad Marienberg Unnau
Happy Stubai 2022
Vom 15.10.2022 bis zum 22.10.2022 veranstaltete der SC 
Bad Marienberg-Unnau e.V. seine Saisoneröffnungsfahrt 
nach Neustift im Stubaital. In diesem Jahr hatten sich 50 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Fahrt in den 
ewigen Schnee des Stubaier Gletschers angemeldet.
Zum 42. Mal bietet der Skiclub diese Fahrt für seine Mitglie-
der an. Wegen der frühen Skisaison waren leider nur 3 Lift-
anlagen geöffnet. Bei guten Pistenbedingungen und sonni-
gem Wetter konnten die Teilnehmer ihr Fahrkönnen enorm 
verbessern. An 6 Tagen wurden die Kinder in kleinen Ski-
schulgruppen von den ausgebildeten Übungsleitern des 
Skiclubs bestens geschult.

Auch das bei den Teilnehmern 
so beliebte Abschlussrennen 
zum Happy-Stubai-Pokal 
konnte am letzten Tag ausge-
tragen werden. Dort stellten 
die jungen Skiläufer ihr erlern-
tes Können unter „Rennbedin-
gungen“ unter Beweis. Selbst 
die kleinsten Skifahrerinnen 

und Skifahrer meisterten den gesteckten Riesenslalomkurs. 
Die begehrten Trophäen des Happy-Stubai-Pokals gewan-
nen in diesem Jahr bei den Mädels Lotta Klöckner und bei 
den Buben Emil Klöckner. Bei der traditionellen Siegerehrung 
zum Abschluss der Woche im Stubaital wurden sämtliche 
Sieger und Teilnehmer des Rennens mit weiteren Pokalen, 
Urkunden und vielen Sachpreisen der Sponsoren belohnt.

Trotz der in diesem Jahr so eingeschränkten Möglichkeiten 
auf dem Gletscher konnte Fahrtleiter Marc Schneider, seine 
Übungsleiter und alle Mitreisenden ein sehr positives Fazit 
ziehen, so dass sich viele schon jetzt auf Happy Stubai 2023 
freuen.

37 Jahren zur Unterstützung krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendliche, ehrenamtlich tätig ist, bei allen 
Musikanten sowie allen Helfer und Mitwirkenden für ein 
gelungenes Event. Er versicherte, dass auch diese Spende 
ihren sinnvollen Zweck findet.

	■ Ski Club Bad Marienberg Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter: „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein - Jugend-Fußball
E2-Jugend der JSG bereits vor dem letzten Spieltag 
Meister
Am vergangenen Freitagabend spielte unsere E2 Jugend JSG 
Wolfstein Mörlen beim Tabellenzweiten JSG Herschbach. Auf 
ungewohntem Kunstrasen, bei Dauerregen konnte unsere mit 
ausschließlich Kindern aus dem jüngeren Jahrgang auch die-
ses Spiel sicher mit 4:1 gewinnen. Nach 6 Spielen stehen 6 
Siege zu Buche und 18 tolle Punkte. Staffelsieg! Ein großes 
Kompliment gilt allen Kids und dem Trainerteam Steffen Lei-
cher, Lars Schweitzer und Chris Schäfer. Für die Frühjahrs-
runde wird unser Team nun in stärkere Gruppe einsortiert und 
möchte sich hier gut weiterentwickeln.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
JFV-News:
Die C1 und B1 schaffen den Sprung in die Meisterrunde 
der Rheinlandliga. Die erspielten Punkte aus der Vorrunde 
gegen die Teams, die ebenfalls in der Meisterrunde sind, 
werden mitgenommen, somit darf die C1 als Tabellenerster 
in dieser Runde starten. Wir drücken weiterhin fest die 
Daumen.
Die D2 und D3 konnten in Wisserland und Hachenburg 
wichtige Auswärtssiege im Kampf um den Klassenerhalt 
feiern.
Die A Jugend musste sich in Ihrem Auswärtsspiel klar 
geschlagen geben und muss nun für das stramme Restpro-
gramm im November nochmals alle Kräfte bündeln, um mit 
positiven Erlebnissen in der Tabelle weiter nach vorne zu 
kommen.
Ergebnisdienst - Meisterschaftsspiele:
JFV C1 vs. Wirges 2  ........................................................  4:1
FC Metternich - JFV B1  ...................................................  2:4
JSG Hachenburg - JFV D3  ..............................................  0:4
JFV D3 vs. Wissen 2  ........................................................  0:2
JSG Wisserland - JFV D2  ................................................  2:3
JFV C2 vs. JSG Rhein-Wied  ...........................................  1:1
JSG Rhein-Westerwald - JFV A  ......................................  5:0
Ergebnisdienst - Rheinlandpokal:
SSV Weyerbusch - JFV D2  ..............................................  5:1
JSG Kreuzberg - JFV D1  .................................................  0:6
JSG Siegtal/Heller - JFV C1  .....................................  7:8 n.E.
JSG Hachenburg - JFV B1  ..............................................  5:9
Spielvorschau:
JFV D3 vs. JSG Atzelgift(Sa. 12.11., 11.00 Uhr, Derschen)
JFV D1 vs. Trier(Sa. 12.11., 14.00 Uhr, Langenbach)
JFV B2 vs. JSG Ahrbach(Sa. 12.11., 15.00 Uhr, Daaden)
JFV C2 vs. JSG Siegtal/Heller(Mo. 14.11., 18.30 Uhr, Lan-
genbach)
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Zwischen 8:00 Uhr und 13:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit 
gemeinsam mit Ihrem Kind einen Eindruck über das schuli-
sche Leben zu gewinnen. Nehmen Sie teil an Experimenten 
des NaWi-Unterrichts, schauen Sie Robotern bei der Arbeit 
zu oder erleben Sie die musikalischen Gruppen in der Schul-
mensa und vieles mehr. Sie werden Einblicke in den Unter-
richt und einige unserer Arbeitsgemeinschaften erhalten und 
im Foyer der Schule eine interessante Ausstellung über die 
vielfältigen Projekte aus dem Unterricht, AGs und Fahrten 
besuchen können. Natürlich wird Raum und Zeit für Gesprä-
che sein. Ein Kuchenbuffet der SV in der Mensa sowie 
gegrillte Snacks unseres Küchenteams runden den Tag ab.
Zudem bieten wir für Interessierte um 8:00 Uhr, 9:40 Uhr 
und 11:25 Uhr eine zentrale Begrüßung mit einer kurzen 
Vorstellung des Schulprofils und anschließenden Führungen 
in Kleingruppen an.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.
evgbm.net

	■ Informationsabend über die 
Vollzeitbildungsgänge der BBS Westerburg

Die BBS Westerburg lädt Interessierte für Dienstag, 
06.12.2022 zu einem Informationsabend ein. An diesem 
Abend werden die einzelnen Schulformen um 18.00 Uhr 
und noch einmal um 19.30 Uhr vorgestellt.
Diese Bildungsgänge präsentieren sich:
• Berufliches Gymnasium
• Höhere Berufsfachschule Informatik
• Höhere Berufsfachschule Sozialassistenz
• Duale Berufsoberschule (Duale BOS)
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Lern- und Schulkultur ken-
nen zu lernen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen auf der 
Home-Page der BBS Westerburg https://bbs-westerburg.de/

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Wir wenden die jeweils aktuell vorge-
schriebenen Corona-Schutz- und 
Hygienemaßnahmen des Landes an. 
Die Hände werden vor dem Eingang 
desinfiziert, Abstände müssen einge-
halten werden. In bestimmten Zeitab-
ständen wird gelüftet.

Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof

	■ LandFrauenverband Westerwald
Das Leben „versüßen“? - Zucker und seine Alternativen
Einladung für alle Mitglieder und Interessierte zu dem Ernäh-
rungsvortrag am Dienstag, 22.11.2022 um 19 Uhr im Vogts-
hof, Mittelstraße 2, 57627 Hachenburg. Der Vortrag wird von 
Melina Schützelhofer vom DLR (Dienstleistungzentrum 
Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel) gehalten. Stevia, 
Kokosblüten, Xylit, Agavendicksaft...ständig wird eine neue 
„gesunde“ Alternative zum verpönten Zucker angepriesen. 
Darf ich noch normalen Zucker essen? Was taugen die 
Alternativen? Und gibt es wirklich eine gesunde Art zu 
süßen? In diesem Vortrag beleuchten wir einige Zuckeralter-
nativen und stellen ihre Vor- und Nachteile dar. Neben dem 
spannenden Vortrag haben Sie die Möglichkeit in Form von 
Kostproben tiefer in das Thema einzutauchen. Auch Zeit für 
Diskussionen und Austausch ist gegeben und im Anschluss 
erhalten Sie ein Rezeptheft mit weiteren Anregungen. Kos-
ten: Lebensmittelumlage, Nichtmitglieder zzgl. 2,50 €. 
Anmeldungen bis 17.11.2022 bei Sylvia Kühn, Tel: 0151-
59237785 oder Email: landfrauenverband-westerwald@
gmx.de.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Evangelisches Gymnasium bei „Schüler musizieren“
Toller Auftritt der Klasse 6c
Bad Marienberg / Koblenz. Die Klasse 6c, Musiklehrerin 
Dorothea Kempf sowie einige Schülerinnen und Schüler des 
Swing Combo (Leitung: Marco Jeuck) hatten ein bewegen-
des Erlebnis bei der Veranstaltung „Schulen musizieren“ in 
Koblenz im Audimax der Universität. Die Besetzung mit ihrer 
Leiterin Veronika Zilles waren von den Veranstaltern eigens 
eingeladen und hatten von allen teilnehmenden Schulen die 
weiteste Anreise aus dem Westerwald.
In einem Konzert mit insgesamt sieben teilnehmenden 
Schulen gaben alle Musikerinnen und Musiker des Evangeli-
schen Gymnasiums Bad Marienberg einen eindrucksvollen 
Beweis ihrer nachhaltigen musikalischen Arbeit. Sie boten 
ein Kunstlied von Robert Schumann, einen Kanon über den 
Spaß des Singens, ein Quodlibet aus drei Spirituals, Hakuna 
Matata, ein schwedisches Lied mit Gebärdensprache dar. 
Zum Abschluss wurde, im großen Tutti mit den begleitenden 
Musikern der Combo und dem Klavier, die „Ode an die 
Freude“ von Ludwig van Beethoven in einer modernen und 
fetzigen Bearbeitung von Peter Schindler musiziert. Das 
Ensemble wurde von der großen Zuhörerschaft mit tosen-
dem Applaus bedacht, der die Schüler und Schülerinnen mit 
großem Stolz erfüllte.

Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg / Veronika Zilles

	■ Gymnasium öffnet die Türen
Tag der offenen Tür am Evangelischen Gymnasium Bad 
Marienberg
Sie suchen eine weiterführende Schule ab dem Schuljahr 
2023/24?
Am Samstag, den 19.11.2022 besteht die Möglichkeit, das 
Evangelische Gymnasium Bad Marienberg kennenzulernen.
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Sonntag, 13.11.2022
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch,16.11.2022
19.00 Gottesdienst am Buß-u.Bettag
Donnerstag, 17.11.2022
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar, 19 Uhr Jugend-
kreis
Samstag, 19.11.2022
16 Uhr, Cappella Taboris, Kammermusik in der Ev. Kirche

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstal-
tungen ein:

Sonntag, 13.11.22
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 15.11.22
14.30 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 16.11.22
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß-und Bettag
Donnerstag 17.11.22
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen im Bistro
19.00 Uhr Friedensgebet
Freitag, 18.11.22
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Für das gemeinsame Mittagessen bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Montag bei Sabine Koch-Rein 02661 - 5143 
oder im Pfarrbüro unter 02661-1631.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt
@hachenburg.bistumlimburg.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Mittwochs
17:30 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt:
christengemeinde.westerwald@gmail.com
+ 0152/21849080
Mami-Café
während der Schulzeit jeden Donnerstag von 9.30-11.30 
Uhr
Kontakt: 01714786829
Instagram: @dasmamicafeww
Du bist herzlich eingeladen!

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 

die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. 
FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 12.11.
18:00 Uhr Höhn - Taizé-Zeiten der Stille
Sonntag, 13.11., Volkstrauertag
18:00 Uhr Bad Marienberg
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Hof - Friedhofsandacht
11:30 Uhr Fehl-Ritzhausen - Friedhofsandacht
Mittwoch, 16.11., Buß- und Bettag
19:30 Uhr Bad Marienberg
Freitag, 11.11.
17:00 Uhr Fehl-Ritzhausen - Andacht zum Martinsumzug 
vor der ev. Kirche
Gruppen und Kreise
Freitag, 11.11., 17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Dienstag, 15.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 
Uhr Treffen Familiengottesdienstteam in der Hilpischmühle 
bei Familie Weber-Horn
Freitag, 18.11., 17:30 Uhr Jungschar im Kochhäuschen 
Kempf in Langenbach
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Got-
tesdienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr 
bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
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Kirchort Nistertal
Buchaustellung der Kath. öffentl. Bücherei Nistertal
Am 13. November 2022 von 14 bis 17 Uhr lädt das Team der 
KÖB alle herzlich in das Bürgerhaus in Nistertal zur Buch-
ausstellung ein. Eine Auswahl schöner Bücher, Kalender und 
Spiele, zusammen- und bereitgestellt von der Buchhandlung 
Millé, warten auf Sie um durchgeblättert, angeschaut, angele-
sen und vielleicht sogar bestellt zu werden. Außerdem kön-
nen Sie gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammensitzen 
und die tollen handgefertigten Sachen des kleinen Kreativ-
marktes bestaunen. Dort findet sich bestimmt schon das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk. Das Team der KÖB freut 
sich sehr auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung!
Fr., 11.11.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Sa., 12.11.
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (O. Henn)
So., 13.11.
10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
Mi., 16.11.
09:30 Hauskommunion in Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 18.11.
09:30 Hauskommunion in Alpenrod / Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 
02664/999121, Mo 15:00 - 18:00

Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
12:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags 
und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gelten die 
bestehenden Corona-Vorgaben.
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
werden wir unsere Gottesdienste ab dem Wochenende 
05./06.11.2022 bis voraussichtlich 31.03.2023, nach 
Rücksprache in den Ortsausschüssen, in die Pfarrheime 
verlegen.
Die Räume werden so hergerichtet, dass wir dort eine gute 
und würdige Atmosphäre haben, um miteinander zu beten, 
zu singen und zu feiern.
Die Gottesdienste an den hohen Feiertagen wie Weihnach-
ten und Neujahr finden dennoch in den Kirchen statt, die 
dafür temperiert werden.
Wichtig ist, dass die ungeheizten Kirchen trotzdem geöffnet 
sind zum persönlichen stillen Gebet.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich.
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir auch 
diese Herausforderung gemeinsam gut meistern werden.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 11.11.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 12.11.
10:00 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. Guido)
So., 13.11.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marien-
berg
13:30 Andacht vor der Friedhofshalle Hahn, anschließend 
Gräbersegnung (Pfr. Roth)
Do., 17.11.
19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus Hahn (Pfr. 
Roth)
Fr., 18.11.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken
Sa., 12.11.
17:00 Andacht zu St. Martin in Norken vor der Kirche - 
anschließend Umzug, organisiert von der Ortsgemeinde 
(Diakon Krämer)
So., 13.11.
09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels)
Mo., 14.11.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Sa., 19.11.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); 
6-Wochenamt für + Alois Arndt; Gedächtnis für lebende und 
++ Angehörige der Familien Arndt und Becker; 6-Wochen-
gedächtnis für + Theresia Seifner
Mo., 21.11.
15:00 Spielenachmittage für alle von 15 bis 17.00 Uhr im 
Pfarrheim Mörlen. Herzliche Einladung an alle.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 
Mörlen
Mi., 23.11.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für ++ Ehe-
leute Thekla und Alfons Schuster und + Reinhard Jenz

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Liebe Gemeinde,
wegen anhaltender, sehr milder Temperaturen, haben wir 
uns kurzfristig dazu entschlossen, bis auf Widerruf, alle 
Gottesdienste, in den dafür vorgesehenen Kirchen, auch 
weiterhin dort zu halten.
Wenn die Temperaturen stark zurückgehen, ziehen wir dann, 
mit einer Vorlaufzeit von 1 Woche, Pfarreiweit geschlossen 
in die Pfarrheime um.
Bis Ende Februar 2023 ist dann - mit Ausnahme von Weih-
nachten - kein Ortswechsel mehr vorgesehen.
Sollten im März 2023 schon sehr milde Temperaturen herrschen, 
ist dann erneut eine Rückkehr in die Kirchen zu Prüfen.
Bei Taufen, Hochzeiten und Requien entscheidet die Familie im 
Einzelfall selbst, ob der Gottesdienst in der Winterzeit in der 
„kalten Kirche“ oder im „warmen Pfarrheim“ stattfinden soll.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 10.11. 08:30 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Sonntag, 13.11. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 15.11. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 17.11. 08:30 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Aktionen und Veranstaltungen im Advent im Kirchort 
Höhn
Adventsfenster
Auch in diesem Jahr werden in unserem Dorf Adventsfens-
ter gestaltet. Orte und Termine werden noch bekanntgege-
ben. Das Öffnen des Fensters ist eine kleine gottesdienstli-
che Veranstaltung im Freien, eine Andacht, bei der eine 
Geschichte oder ein Gedicht vorgetragen wird und evtl. ein 
Lied gesungen wird. Vielleicht ist es in diesem Jahr möglich 
auch ein Glas Punsch oder Glühwein zu genießen.
Großer Adventskranz
Vor der Kirche wird der große Adventskranz aufgebaut. 
Energiesparfreundlich wurde er mit LED-Lampen ausgerüs-
tet und wird täglich von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr leuchten.
Kirche
Die Kirche ist weiterhin täglich von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
geöffnet. Sie ist adventlich geschmückt und Sie sind herz-
lich zum Gebet eingeladen.
Einen Augenblick im Advent
Immer mittwochs um 18.15 Uhr (nach dem Abendläuten) 
treffen wir uns auf dem Kirchplatz am beleuchteten Advents-
kranz um für „einen Augenblick“ im Freien zum Gebet 
zusammenzukommen. Mit Liedern, Texten und Gebeten 
wollen wir uns auf Weihnachten vorbereiten.
Termine: 30.11.2022, 07.12.2022, 14.12.2022 und 21.12.2022
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern
Da der Krippenweg im vergangenen Jahr gut angenommen 
wurde, möchten wir auch in diesem Jahr wieder dazu aufrufen, 
eine Krippe oder Krippenlandschaften in Vorgärten, straßen-
nahen Fenstern oder vor der Haustür aufzubauen. In der Zeit 
vom 4. Advent 2022 bis ca. 6. Januar 2023 können diese Krip-
pen bei einem Spaziergang „bewundert“ werden. In einem Flyer 
werden die Orte im Dorf bekannt gegeben. Wer (wieder) mitma-
chen möchte, bitte bei Petra Bandlow melden. (02661/8672).
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 10.11. keine Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Schönberg
Donnerstag, 17.11. 09:00 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal ,56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Sonntag 13. November 2022
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Gastredner aus Betzdorf)

Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 10.11.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
17.00 Rennerod Andacht zu Sank Martin anschl. Martinszug
17.30 Seck Andacht zu Sankt Martin anschl. Martinszug
18.00 Neustadt Andacht zu Sankt Martin vor der Kirche 
anschl. Martinszug
18.30 Höhn Martinszug (Treffen Am Fördertum), anschl. 
Martinsgottesdienst auf dem Dorfplatz
Freitag., 11.11.
17.20 Dreisbach Martinsfeier Anschließend ab 18:00 Uhr 
Martinszug in Dreisbach
17.30 Irmtraut Andacht zu Sankt Martin anschl. Martinszug
18.00 Elsoff Martinsgottesdienst vor der Kirche in Elsoff, 
anschl. Martinszug
18.00 Westernohe Andacht zu Sankt Martin anschl. Mar-
tinszug
18.15 Hellenhahn St. Martinfeier vor der Kirche, anschl. 
Martinszug
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag., 12.11.
17.15 Neuhochstein Martinszug in Neuhochstein
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Hans und Rosel 
Daminger und verst. Angehörige
19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahramt Walter Wollweber
Sonntag., 13.11.
09.00 Neustadt Eucharistiefeier / Jahramt für Norbert Gros
09.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Wilhelm Mai u. 
Agnes, geb. Krämer / Amt für Bernhard Schilling
09.00 Schönberg Eucharistiefeier
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Therese 
und Alois Bär, Ehel. Anna und Bernhard Mies und verst. 
Angehörige / Amt für Ignatz Gros / Amt für Othmar Helsper 
und verst. Angehörige
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Jakob und Sofie Thei-
sen und verst. Angehörige / Amt für Werner Krämer und 
verst. Angehörige
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Manfred Pitton 
und Schuljahrgang 1951-52
Dienstag., 15.11.
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch., 16.11.
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 17.11.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Martin und 
Anna Pitton und verst. Angehörige / Amt für Hildegard Rött-
ger und Hildegard Enders
Freitag., 18.11.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
11.11.2022
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 16.11. 19:00 Erstkommunion-Elternabend für die 
Kirchorte Hellenhahn, Höhn, Neustadt und Schönberg im 
Pfarrheim in Höhn
Freitag, 18.11. 19:00 Erstkommunion-Elternabend für die 
Kirchorte Elsoff, Irmtraut, Rennerod, Seck und Westernohe 
im Pfarrheim in Rennerod
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	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 13.11.2022 bis 
19.11.2022 ein.
Sonntag, 13.11.2022
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg,

19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Mittwoch, 16.11.2022
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 18.11.2022
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod 
/ Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod 
Tel.-Nr.: 02662 - 1022
Freitag, 11.11.2022
17.00 Uhr Andacht zu St. Martin (Pfarrer 
Ulrich Schmidt)
Sonntag, 13.11.2022 - Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ulrich 

Schmidt)
Mittwoch, 16.11.2022 - Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Die Maskenpflicht entfällt, es steht Ihnen dennoch frei, beim 
Hinein- und Herausgehen bzw. auch während des Gottes-
dienstes eine Maske zu tragen.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum 
Gebet für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Tel.-Nr.: 
02662 - 1022, eMail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

A
nz
ei
ge

	■ Bedarf an Kita-Plätzen steigt – 
Aktionsplan notwendig

Nach einer Analyse der Bertelsmann-Stiftung fehlen 2023 
mehr als 26.000 Kita-Plätze in Rheinland-Pfalz. Eine kurz-

Thema: Ist für Babylon die Stunde der Urteilsvollstreckung 
gekommen? (Offenbarung 17:1,5,15,18)
Wer ist die symbolische Frau, die Babylon die Große 
genannt wird? Alle Faktoren machen Babylon die Große als 
das Weltreich der falschen Religion kenntlich. Bekunden wir 
fortwährend Glauben an das Opfer Jesu und stehen wir treu 
zu Jehova.
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Du kannst deinen Brüdern und Schwestern ver-
trauen (1.Korinther 13)
In diesem Artikel geht es um biblische Grundsätze, die uns 
helfen, Vertrauen aufzubauen und verlorenes Vertrauen 
zurückzugewinnen. Liebe fördert Vertrauen.
Biblische Beispiele können uns helfen unser Vertrauen nicht 
zu verlieren.
Dienstag 15. November 2022
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2. Könige 7 - 8)
Thema: „Jehova ließ das Unerwartete Wirklichkeit werden“
Jehova sagte während einer schweren Hungersnot voraus, dass 
es am nächsten Tag Lebensmittel im Überfluss geben würde. 
Das traf auch genauso ein. Wichtig ist, dass wir auch heute sei-
nem Wort Glauben schenken. (1.Thessalonicher 5:2,3)
Bibelstudium: Unser Leben als Christ - Lektion 27 Wie kann 
uns Jesu Tod retten?
Was ist durch Jesu Tod heute schon möglich? Was wird 
durch Jesu Tod in Zukunft möglich sein? (Jesaja 65:21-23) 
Das Lösegeld ist ein Geschenk von Jehova.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Wir laden ein zu einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs. 
Ein Bibellehrer hilft Ihnen ihre Bibel besser kennenzulernen. 
Videos, Musik, Artikel und Nachrichten zu aktuellen Themen 
und Glaubensansichten. Was wird Gottes Reich bewirken? 
(Jesaja 65:17)
Was verbirgt sich hinter Halloween? Welchen Standpunkt 
vertritt die Bibel?

	■ Ev. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972
Weitere Informationen zu unse-

ren Gottesdiensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch: 19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 
Jahre)
Donnerstag: 18.00 Uhr Jungenjungschar 
(8 bis 14 Jahre)

In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 
02661/206037.
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit den geltenden 
Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.
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	■ DLR Westerwald-Osteifel
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) Alten-
kirchen-Westerwald e.V. und das Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel (DLR WW-OE) in 
Montabaur veranstalten in der Krambergmühle in Winkel-
bach am
17.11.2022 gegen 19:20 Uhr einen Vortrag zum Thema:
Klima - Wetter - Landwirtschaft.
Meteorologe Dominik Jung von Wetter.net steht Rede und 
Antwort. Wir bieten Ihnen hier die Gelegenheit Fragen zu 
stellen, die sonst nicht gestellt werden können. Z.B. über die 
Entstehung einer Wettervorhersage, computergestützte 
Wettermodelle, über die Zuverlässigkeit eines Regionalwet-
terberichtes bis hin zum Klimawandel.
Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass alle Inter-
essierte hierzu herzlich willkommen sind. Gegen 20:15 Uhr 
lädt der VLF Altenkirchen-Westerwald e.V. zu einem gemein-
samen Abendessen auf Kosten des Vereins ein.
Zwecks besserer Planung bitten wir Sie sich anzumelden. 
Bitte tun sie dies möglichst per Email mit Ihrem Namen und 
der Personenanzahl an: Peter.Weisser@dlr.rlp.de (Alternativ 
kann eine telefonische Anmeldung erfolgen unter 
02602/9228-1115).

	■ Landesamt für Steuern
Grundsteuer: Frist bis 31. Januar 2023 verlängert
Nicht bis zum Fristende warten - Hilfen bei der Erklä-
rungsabgabe
Rund 100 Tage nach dem Start der Abgabe der Erklärung 
zur Feststellung der Grundsteuerwerte (Feststellungserklä-
rung) sind in Rheinland-Pfalz etwa 40 % der insgesamt 
knapp 2,5 Millionen zu erwartenden Erklärungen in den 
Finanzämtern eingegangen. Um Bürgerinnen und Bürgern 
mehr Zeit zur Klärung offener Fragen und zur Erstellung der 
Erklärung zu geben, wurde nun die Abgabefrist einmalig um 
3 Monate verlängert. Sie endet am 31. Januar 2023.
Das Landesamt für Steuern empfiehlt jedoch, mit der Erklä-
rung nicht bis zum Ende der verlängerten Abgabefrist zu 
warten. Um bei aufkommenden Fragen insbesondere den 
persönlichen Service der Steuerverwaltung nutzen zu kön-
nen, ist es ratsam, sich frühzeitig an das Finanzamt zu wen-
den. Denn nach den bisherigen Erfahrungen ist davon aus-
zugehen, dass zum Ende der Frist mit einem deutlich 
erhöhten Informationsbedarf zu rechnen ist.
Viele Antworten sowie Hilfen für die Erklärungsabgabe hat 
die rheinland-pfälzische Steuerverwaltung auch bereits 
vorab zur Verfügung gestellt, insbesondere in
- Informationsschreiben und Ausfüllhilfen (diese wur-

den Eigentümerinnen und Eigentümern zwischen Mai 
und August zugesendet) sowie

- umfangreichen Informationen auf der Steuerverwal-
tungs-Homepage, z.B. Fragen und Antworten zur 
Grundsteuerreform (FAQ), Klickanleitungen zur Registrie-
rung im Verfahren ELSTER und zum Ausfüllen der Erklä-
rungen u.v.m. (zu finden unter: www.fin-rlp.de/grund-
steuer).

Sollten darüber hinaus Fragen bestehen, können diese u.a. 
über das auf den Internetseiten des Finanzamts aufrufbare 
Kontaktformular elektronisch übermittelt werden. Dabei 
sollte an die Angabe des Aktenzeichens und der Kontaktda-
ten gedacht werden.
Für telefonische Anfragen beim Finanzamt, wird gebeten, 
nur die in den Informationsschreiben zur Grundsteuerreform 
angegebenen Telefonnummern zu verwenden, um direkt mit 
den richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern 
verbunden zu werden. Für persönliche Vorsprachen können 
die Service-Center der Finanzämter ohne Terminvereinba-
rung montags von 8 bis 16 Uhr und donnerstags von 8 bis 
18 Uhr aufgesucht werden.
Die Erklärungen müssen nach dem Gesetz elektronisch 
übermittelt werden. Das Landesamt für Steuern weist darauf 
hin, dass das dafür zur Verfügung stehende Steuererklä-
rungsportal „ELSTER“ (www.elster.de) viele nützliche Funk-

fristige Lösung ist nicht in Sicht. Zusätzliche Anforderungen, 
wie sie sowohl im Kitaqualitätsgesetz des Bundes und dem 
Kitagesetz des Landes formuliert sind, sind kontraproduktiv. 
Baumaßnahmen zur Umsetzung der neuen Standards wer-
den nur zu einem geringen Anteil durch das Land gefördert. 
Temporäre Zwischenlösungen zur Unterbringung der Kinder 
scheitern oft an hohen Hürden des Landesjugendamtes. Es 
fehlt nicht nur an Geld, sondern insbesondere am notwendi-
gen Fachpersonal. Unverzichtbar bleibt deshalb, die Ausbil-
dungskapazitäten weiter zu erhöhen und gleichzeitig ver-
zichtbare Standards abzubauen. Durch Hilfskräfte könnten 
Erzieherinnen und Erzieher entlastet werden. Möglichkeiten 
für Quereinsteiger sollten verbessert und aus der Ukraine 
geflüchtete Kita-Fachkräfte mit entsprechenden Sprach- 
und Integrationskursen möglichst schnell qualifiziert wer-
den.

Wissenswertes

	■ Selbsthilfegruppe für von Long-Covid/
Post-Covid Betroffene und Angehörige

Die Nachfrage nach Angeboten für Betroffene und Angehö-
rige im Zusammenhang mit den gesundheitlichen Spätfol-
gen einer Erkrankung mit dem Coronavirus ist stark gestie-
gen. Bundesweit gründen sich immer mehr 
Selbsthilfegruppen. Auch bei der Selbsthilfekontaktstelle 
WeKISS gab und gibt es vermehrt Anfragen nach Gruppen 
zum Thema Long-Covid. Im September dieses Jahres hatte 
die WeKISS daher zu einem Austausch- und Informations-
abend zum Thema Selbsthilfe für von Long-COVID Betrof-
fene und deren Angehörige eingeladen. Daraus ist bei den 
Teilnehmern der Wunsch entstanden, eine feste Selbsthilfe-
gruppe ins Leben zu rufen.
„Wir sind direkt ins Gespräch gekommen, haben uns zuge-
hört und Informationen ausgetauscht. Es war einfach gut zu 
erleben, dass man mit der Erkrankung nicht alleine ist. 
Gerade weil zu den Ursachen und Auswirkungen der Lang-
zeitfolgen ja noch Vieles unbekannt ist.“, so eine Teilneh-
merin des Austauschabends. Alle Teilnehmer äußerten, sich 
gerne regelmäßig austauschen und treffen zu wollen.
Die Langzeitfolgen einer Erkrankung mit dem Coronavirus 
umfassen Beeinträchtigungen der körperlichen, geistigen 
und psychischen Gesundheit. Der Alltag Betroffener kann 
stark beeinträchtigt sein. Zuvor einfache Tätigkeiten können 
teils nur unter erheblicher Anstrengung oder gar nicht mehr 
ausgeführt werden. Häufige Symptome sind unter anderem 
Erschöpfung, Abgeschlagenheit, Kurzatmigkeit, Konzentra-
tionsschwächen, Muskelschmerzen, depressive Verstim-
mungen und Ängstlichkeit.
Am Dienstag, den 29.11.2022 wird es ein Gründungstreffen 
der Selbsthilfegruppe geben. Die Gruppe richtet sich an 
Betroffene und Angehörige. Das Treffen wird im Pari=Treff 
im Paritätischen Zentrum in Westerburg stattfinden, von 
18-20 Uhr. Für dieses und die kommenden Treffen ist 
geplant, dass ein/e Mitarbeiter/in der WeKISS dabei ist, 
bevor die Gruppe die Treffen dann in Zukunft in Selbstorga-
nisation übernimmt.
Der Besuch der Selbsthilfegruppe ist kostenlos und vertrau-
lich. Im Austausch auf Augenhöhe tauscht man Informatio-
nen und Tipps aus und entwickelt Wege, um Probleme im 
Alltag zu bewältigen und positive Veränderungen herbeizu-
führen.
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Hygienevor-
schriften sind zu beachten.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Selbsthilfekon-
taktstelle WeKISS, 02663-2540, info@wekiss.de.
Informationen zur Veranstaltung
Datum: 29.11.2022
Uhrzeit: 18:00 bis 20:00 Uhr
Treffpunkt: Pari=Treff im Paritätischen Zentrum, Marktplatz 
6, 56457 Westerburg
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tionen enthält, die z.B. beim Ausfüllen der Erklärung unter-
stützen oder eine Prüfung der Erklärungsdaten ermöglichen.
Personen, die keine Möglichkeit haben, die Erklärung über 
ELSTER zu übermitteln, können in den Finanzämtern 
Papiervordrucke erhalten oder die unter www.fin-rlp.de/vor-
drucke veröffentlichten Formulare zur „Erklärung der Fest-
stellung des Grundsteuerwerts“ ausfüllen und in Papier ein-
reichen. Hilfe gibt es für diese Personen in den 
Service-Centern der Finanzämter auch durch Checklisten, 
Mustererklärungen und weitere Broschüren.

	■ „Vorsorgevollmacht - Richtig 
handeln im Ernstfall“

Immer mehr Menschen erstellen eine Vorsorgevollmacht 
und bevollmächtigen nahestehende Personen, für sie im 
Notfall zu handeln. Um diese Bevollmächtigten zu unterstüt-
zen und ihnen Handlungssicherheit zu geben, bieten der 
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V. und der 
Betreuungsverein Lotsendienst e.V. im Rahmen des Veran-
staltungsprogramms der Arbeitsgemeinschaft der Betreu-
ungsbehörde und der Betreuungsvereine des Westerwald-
kreises eine Fortbildungsreihe an.
Der Vorsorgebevollmächtigte übernimmt eine große Verant-
wortung. Im Ernstfall stellen sich ihm dann viele Fragen:
Wann wird eine Vorsorgevollmacht wirksam? Zu welchen 
Rechtsgeschäften berechtigt sie? Welche Dokumentation ist 
sinnvoll? Wem ist der Vollmachtnehmer Rechenschaft 
schuldig? Kann eine Vollmacht auch widerrufen oder 
zurückgegeben werden? Worauf muss beim Tod des Voll-
machtgebers geachtet werden? Diese und viele Fragen 
mehr werden im Zuge der Fortbildungsreihe beantwortet. 
Selbstverständlich werden die ReferentInnen auch auf kon-
krete Fragen der Teilnehmer eingehen.
Der Kurs richtet sich an alle am Thema Interessierten, auch 
an Personen, die erst beabsichtigen, eine Vorsorgevoll-
macht zu errichten. Die insgesamt zwei Abende umfassende 
Fortbildungsveranstaltung findet am 16.11. und 23.11.2022 
(jeweils mittwochs um 18.00 Uhr) in Westerburg statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Weitere Information zum Veranstaltungsort und Anmeldung 
unter:
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
Uwe Sauer
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel.: (0 26 63) 94 30-44
Fax: (0 26 63) 94 30-66
E-Mail: uwe.sauer@betreuungsverein-westerwald.de

	■ Digitale Grundbildung im Beginenhof
Am 15.11.2022 startet der Kurs „Digitale Grundbildung“ 
zum Aufbau von Lese- und Schreibkompetenzen für 
Erwachsene. Wir lernen gemeinsam den Umgang und die 
Funktionen des Tablets kennen. Das Tablet können die Teil-
nehmerinnen für die Zeit des Kurses mit nach Hause neh-
men. Die Tabletts sind mit dem Internet verbunden. Die TN 
brauchen zu Hause kein WLAN.
Der Kurs ist kostenlos.
Die Lerngruppe wird sich im Beginenhof und in Videokonfe-
renzen treffen. Wir üben verschiedene Themen, z.B. wie 
geht eine Videokonferenz, E-Mails schreiben, Informationen 
im Internet suchen, das Kennenlernen verschiedener Lern-
Apps, die Nutzung von Online-Banking, Lese- und 
Schreibaufgaben. Weitere Termine sind dann dienstags und 
Donnertags in Präsenz oder Online geplant. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Sie können sich ab sofort beim Beginen-
hof für den Kurs anmelden.
Kontakt:
Telefon: 02663/96 80 330; Mobil: 0170/34 45 742
E-Mail: grundbildung@notruf-westerburg.de
Der Kurs ist Bestandteil des Modells „Digitale Grundbil-
dung“ und wird durch einen Landeszuschuss des Ministeri-
ums für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz gefördert.


